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^ Wohltaten still und rein gegeben,
Sind Tote, die im Grabe leben, J
Sind Blumen, die im Sturm besteh'», )».
Sind Sternlcin, die nicht untergeh'n. »Claudius. t*.
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(8. Fortsetzung.)

Leutnant Karnmchens Abenteuer.
Eine heitere Geschichte von G. v. Stokmans-Germanis.

„Gewiß, Herr Baron , aber nur äußerlich. Innerlich
ist sie mit tausend Ketten gebunden —- und wenn drese
Ketten auch Pietät und Dankbarkeit heißen, drücken tun
sie darum doch." . ,

Me Haushälterin war augenscheinlich geneigt, chm
weitere vertrauliche Mitteilungen zu machen, er lehnte
dieselben jedoch in höflicher Weise ab, und kam wieder
auf sein Anliegen zurück.

„Also, wie steht es mit der Bibliothek?" fragte er
„Ist sie verschlossen iind können Sie Mir den Schlüssel
ohne Aufsehen verschaffen? Ich bin sonst nicht für Heim¬
lichkeiten und möchte um keinen Preis indiskret sein, aber
wenn die anderen erfahren , wo ich bin . werde ich ohne Er-
barmen zum Tennis geschleppt und meiner sogenannten
Gelehrsamkeit wegen noch obendrein verlacht. Falls Sie
also meinen, daß ich niemand störe und mich mit gutem
Gewissen kn dem unbenutzten Gemach aufhalten kann, so
verhelfen Sie mir zur Erfüllung meines Wunsches."

Frau Klingebeil, die zuerst so diensteifrig gewesen
war, hatte nun allerlei Bedenken und meinte zögernd: ,

„Die Herrschaften haben gewiß nichts dagegen, die
halten nicht viel von dem gelehrten Kram — aber Sie
selbst, Herr Baron — ich weiß nicht, wie Sic über ge¬
wisse Mnge denken. Es ist nämlich nicht ganz geheuer
in der Bibliothek."

„Nicht geheuer?" Ein spöttisches Lächeln umzog
seinen Mund . die Alte aber fuhr ganz ernsthaft fort:

„Ja , ja , ob Sie 's nun glauben oder nicht, wahr ist's
— es geht um dort oben — nicht nur am späten Abend,
auch am helllichten Tag . Schon früher war immer die
Rede davon, und jetzt, seit Jahr und Tag , ist der Spuk
wieder da."
's „Wie sieht er denn aus ?"

„Der Geist, meinen Sie ?" Frau Klingebeil bekreuzte
sich und sah sich scheu nach allen Seiten um. „Das weiß
ich nicht. Gesehen hat chn oder sie — denn es miissen
mehrere Geister sein — noch kein Mensch, aber hören tut
man sie oft und deutlich genug. Da gibt es ganz der-
dächtige Geräusche, wie Stühlerücken, Schritte, mensch¬
liche Stimmen und dumpfes Gepolter ."

Lämmchen lachte. „Das wird wohl mit natürlichen
-Dingen zugehen. Frau Klingebeil."

„Gott bewahre I" eiferte diese, „Me Bibliothek hat
nur eine einzige Tür , und diese Tür ist verschlossen. Der
Schlüssel hängt in meinem Zimmer am Schlüsselbrett
zwischen all den anderen, und während man chn hängen
sieht, geht oben der Radau los,"

,/Dann gibt es einen zweiten Schlüssel, den man ohne
Ihr Wissen' benutzt."

„Nein, dm gibt es eben nicht. Das Schloß ist ein
Kunstschloß und der Schlüssel ganz eigenartig geformt.
Unsere einfachen, kleinstädtischenHand-werker bringm io
etwas nicht fetttig."

„Dann hausm Ratten und Marder zwischm Decke
und Diele." t ,

Me Haushälterin lachte. „Den Lärm , den die machen,
dm kmne ich, der ist anders . Außerdem — solches Getier
brennt kein Licht, und mitunter , mittm in der Nacht, smd
die Bibliothekfenster matt erleuchtet. Vom Garten aus
kann man es dmllich sehen. Einmal , vor zwei Momrten
etwa, bemerkte ich es auch wieder ; da holte ich mir schnell
entschlossen dm Friedrich, dm alten Diener, der „auch
immer meint, er habe das Gruseln nicht gelemt, über¬
zeugte ihn erst von der Tatsache und ging dann mit ihm
hinauf . Wir steckten den Schlüssel ins schloß , drehten
ihn um, öffneten die Tür — ich mit zitternden Händen
und bebenden Knieen, und —- sahen nichtsI Es war ganz
dunkel im Zimmer und mäuschenstill, „als der Friedrich
aber mit der Lampe hineinleuchtete, hörte er ein leises,
geisterhaftes Spottgelächter — und seitdem mag er mit
der Geschichte nichts mehr zu tun haben."

„Und was sagm die jungm Damm dazu?
„Gar nichts, baut sie wissen nichts davon, und wenn

ich es ihnen erzählte, würden Sie mich doch nur aus-
lachm. Tante Nippchm aber, das alte Fräulem von
Twielmdorf , hat dasselbe gesehm und gehört tme wir,
und meint, man habe es hier offenbar mit bösen Geistern
zil tun . Weil sie im Leben viel Unheil angerichtet haben,
können sie auch im Tode keine Ruhe finden. und wenn
nian ihnen nicht aus dem Wege gehe, könne man noch
allerlei Schlimmes erlebm ."

Lämmchen seufzte vor Ungeduld. Uber dem torrchtm
Geschwätz verstrich die Zeit, und sie war ihm zu kostbar,
um sie hier zu vergeuden: aber er durfte die dienstwillige
Haushälterin nicht erzürnen , und so sagte er nur mit einer
gewissen Hast: . . , . , . „

„Wenn eine so kluge Dame das.sagt, werde ich mit der
Zeit auch noch bekehrt -— aber nun lassen Sie uns gehm,
Frau Klingebeil. Ich bin furchtbar neugierig, wie es da
oben aussieht und will vor allem die Geister beschworen,
die in den alten Büchem stecken, , Die sind mitunter noch
mächtiger und gefährlicher als die anderm ."

Kopfschüttelnd geleitete sie chn hinauf , auf der ober-
sten Treppmstufe aber blieb sie noch einmal stehm und
sah ihn forschend an.

„Fürchten Sie sich denn wirklich mcht?" fragte sie
zaghaft,

„Nein", erwiderte er lachend, „ganz und gar mcht,
und nun lassm Sie sich nicht länger von Ihren Geschaftm
zurückhaltm, Frau Klingebeil : wenn Sie mir dm
Schlüssel anvertrauen wollen, öffne ich selbst."

Im nächsten Augmblick betrat er die Bchliothek und
empfand zuerst nichts als reines Entzückm und staunende
Bewunderung.

Das hohe, große, achteckige Gemach war rm remm
Rokokosttl eingerichtet und noch sehr gut erhalten. Hohe
Glasschränke und Bücherregale mtt vergoldetem Schnitz-
werk bedecktm die Wände und reichtm fast bis zur Decke
empor, die Fensterpfeiler waren mit vergoldetem Stuck
reich dekoriert und die beiden Flächen, welche die inneren
Winkel des Zimmers abstumpsten, durch zwei lebens-
große Porttats in Rokokotracht ausgefüllt . Dieselben
ruhten mit ihren kostbaren, breiten Rahmen auf dem
Parkett und überragten mit chrer Bekrönung die Höhe
der Bücherschränke, denen sie sich andererseits so
harmonisch einfügten, daß es aussah, als seien diese in die
Mauer eingelassen.

Das eine der Bilder stellte euren Herrn, das andere
eine Dame dar.

Der Kavalier , augenscheinlich ein sehr vornehmer Herr^
trug einen dunklere Sammetrock mit mehreren Orden und
reicher Goldstickerei, eine lichtblaue Seidenweste mrv
darüber ein mächtiges Spitzenjabot, dazu Knrehosen,
Escarpins und Schnallenschuhe, aber keine Perrucke wie
es schien. Das Haar war nur gepudert und der harschen¬
den Mode gemäß kunstvoll frisiert. Sein Gepcht trug
den Ausdruck großer Klugheit und Kühnheit, rmd em ver¬
bindliches Lächeln umspielte seinen Mund.

Me Dame war jung , von großem Liebreiz und elmrso
prächtig gekleidet, wie er. Juwelen schmückten
Hals und den viereckigen Ausschnitt der grumten
Damastrobe, eine kostbare Perlenschnur wand
das hochgetürmte Haar , und die schöne Hand, welche oen
Fächer hielt , war mit Ringen bedeckt.

Unwillkürlich fesselten die Bilder, die von emetn
Künstler lebenswahr gemalt waren, zuerst ^ ummch
Aufmerksamkeit, aber bald wandte er stch dm gelteb en
Büchern zu und schwelgte formltch m dem ^ ubltck, E stch
einen berauschten Blicken nun bot, Em w<ch-ver £} 5
von schöner Literatur war hier sorgsam aufgespnchert.
Er fand in- und ausländische Klassiker tu den seltensten
Attsgaben, geschichtliche und kartogrtchhtschê rke v
hohem antiquarischem Wert, zrerlrche^ lzevtrbandchen
rmd dicke Foliantm . dre wre Meßbücher anssahen, mW
allerlei sonst, was seinem eigenartigen personlrĉ n^̂ Ge¬
schmack gerade entsprach. Wenn er em Buch nach fluch¬
tiger Betrachtung zögernd zuruckschob, streckte er schon
wieder verlangend die Hand nach einem anderm a r ,
er verlor ganz das Gefühl für , dre Gegenwart und dre
schnell verrinnende Zeit und schritt immer wieder pnlflsid
und musternd die langen Bücherrechen entlang, dw hier
so unbeachtet standen und ihm so begehren-wert schienen
wie kaum ein anderes irdisches Gut m seiner nächsten Um-
gebung. . „ ,

Endlich, nachdem Stunden verronnen waren, verspürte
er den Wunsch, sich gemütlich mederzulassen und setzte
sich an einen großen, runden Tisch, der, von bequemen
Sesseln umgeben, in der Mitte des Zimmers stand. Er
war mit Büchern und Mappen ganz bedeckt, und, uni
Platz zu gewinnen, schob er diese ein wenig zur Sette.
Dabei fiel ihm ein unangenehmer Duft auf der mtt
Staub und Moder nichts zu tun hatte, und ihn bet semmi
Studimn störte. Lämmchen war sehr Epftndlrch gegen
schlechte Gerüche und entdeckte auch bald die Ursache  der
Störung in Gestalt einer halbaufgerauchten Cigarre, drs
er zwischen den Büchern fand. Nun , dachte er, schmur̂ elnd^
da sieht man es ja , welcher Art Frau Klmgebefls Ge-
spenster sind. Wie heißt doch der schone Dms? „Woman
raucht, da magst du ruhig harren . " böse Mmschen
oder in diesem Falle Geister — rauchm mcht Cigarren ,
und mtt spitzen Fingern . hob er den Stunuitel mrpor^
ihn zu verwahren und spater der furchtsamen Hm»-
hälterin als Beruhigungsmittel und Gegenbeweis für
ihren Geisterglauben zu überreichen Er hatte aber weder
eine Cigarrentasche bei sich, noch sonst etwas, m das er den
dufttgeii Gegenstand einwickeln konnte: unverhullt wollt«
er ihn auch nicht in die Tasche stecken, und ,0  nahm er em
zusammengeballtes Stückchm Papier auf. das, auf dem
Fußboden in einem Winkel der tiefen Fensternischen lag
Es war ein eng beschriebenesBriefblatt , und wahrend
er es entfaltete und glättete, blieb sem Bück an dm
Worten haften , die er zuerst halb unbewußt, dann aber
mtt immer steigendem Interesse las.

. (Fortsetzung folgt.)

Empfehle

Salatöl
per Schoppe» 40, 50, 60 u. 80 Pf.

g :OUi)Ctt3(3 S
per Schoppen1 u. 1.20 Mk.

(in abgefülltcn Flaschen und ausgewogen).
Esst« . . . per Schoppen6 u. 9 Pf.
Bier-Essig . JO W-
Wein.Yssig . Jinw16W’
Burgunder-Essig . . J8 Pf.
Estragon-Essig . . . 20  «

Proben siebe» frei zu Dienste». 1358
Seit einigen Jahren habe ich den Artikeln rege

Aufmerksamkeit gewidmet und darf ich versichern,
dag ich nur reinfchmeckende, frische und ansertesene
Qualitäten zu angemessenen Preisen verabreiche.

Ernst Uocks, 3-PtW«,
Westend-Drogerie. » Sedanplatz 1

Ltüssiger-slelsckexN'scL
_ ist der best e._
General-Depot fflr Wiesbaden*

Ad . Klingsolir.
Tel. 719

Luftkurort Panrod tTamSj
bei Station Zollhaus.

Sommerfrische in herrlicher reiner Höhenliist
(300 Mir.), erfrischendes Waldklima am Palmbach-
lale. 18 komfortabel eingerichtete(8 Balkon-)
ilmmer. Bäder (nicht Wannenbad!) 'M Haufe

Post (Wagenverbtndung) und Telefon. Pension
von8.50 Mk. an. Familien zu ermätzigten Preisen.
Wagen auf Bestellung an Etat,on Zollhaus.
Kettenbach oder Wörsdorf. Fußganger-Gepack ab-
geholt. Besonders empfehlenswert als

Ferienaufenthalt
für zurückgebliebene, mangelhaft he an legte oder
körperlich schwächliche Knaben, iur welche-iiachhulie-
Unterricht erteilt wird n, d-r Erziebungs -,
Unterrichts- und Vorbereitungs - Anstalt
von I» r . Seiber . , Pf . und Kal. Krei«-
Schnlinspekior zu Panrod. Erstklassige Referciize»
zu Gebote. . Jlinor.

Inhaber der Pens!"» Villa Sonne » .

*Der Einkauf von ff ein:
♦
♦r♦«:r♦♦rrrr:

ist Vertraiienssadie!
Man sehe daher nicht so sehr auf

billigen Preis, sondern trachte vor Allem
darnach, eine gute Qualität von zweifellos
reeller Firma zu beziehen.

Ich empfehle als besonders preis¬
würdig: .

1900er Rheinwein
ner Fl. ohne Glas 60 Pf., von 15 Fl . ab
1 5 "/» Rabatt.
Ausführliche Preisliste gern zu Diensten.

Prompte Bedienung! 1806
Frtedr . Harburg,

Mencaiie 1.
Telefon Ufo. 8000.

1597

Saison -Ausverkauf.
Von jetzt bis 15. Juli gebe auf sämtliche farbige Sommer -Schuhe und Stiefel

10"/« Rabatt.
Schuhmarrnhaus Heinr. Dar«

Ecke Rhein - und Morihstrahe. 1882

“ 8ischzWanftaIl-8eftaurati»i>
IrW Nicht, fpetitB gottllen uni)Aresen
lilldlloh finden Slewasrjiiiiiit SIe BllC|ien t

Selbstständigen Erwerb durch lohnende,
liöcht einfache Fabrikation eines neuen Massen¬
verbrauchs - Artikels. Näheres gratis durch
FallnU -lit ' s I . ahoratoriuin <». in . I«

Kiilel - Ietlt bei Hamburg Fi38

lladliaus zum Kranz,
l .anggaue KO, Kelte Hranzplaii.

Thermal-Bäderä 60 Pf.,
gnnx neu einieericlitet « 1262

Möblirte Zimmer I. Etage.
Butter ! Butter!
Vtnerf. Holst. Tafel-Süßrahmbutter v. täglich

frischer Butterung(gesalzenu. nngef.) Vers, per
Post zum Preise von Mk. 1.05 pro Pfund das
Butierverfandthan« ^ F>ni«r , Bordesholm
(Holst.). — Eigener Molkereivrtrted. —
Begr. 1lr78.

In 10 Minuten 1558
von der Stadt oder durch den Wald ,n erreichen.

Haltestelle der elekir.Bahn am Waldhäuschen.
Frankfurter und Kulmbacher Biere.

Sveeialitätr
Nachmittags Kaffee und srische Wasteln.

Schimmel
wird bei eingemachten Früchten verhindert

durch
Dr . Oetker ’s

Salieyl ä 10  Pf .,
genügt für 10 Pfd. Früchte.

Reeepte gratis von den Firmen, welche führen
»r . Oetker »« Backpulver . F18Y

Magnnm-boDnni Kartoffeln,
prima schön« Waare, liefert oentnerweise

Otto Unkelbach , Kartoffelbandlung,
Sohwalbacherstr. 71. Telefon 278A
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!S«lr. Ruempol, Fr., Holland. — Glbson, Frl„ Melbourne,
van Dyk, Zutphsn. — Blauchoud, Amsterdam. — Stokfeld,
Frl., Melbourne. — Gibson, Frl., Melbourne.

Belle vue. Holländer, Rent. m. Fr., Halle.
Hotel Biemer. Kraus, Renk, Düsseldorf.

Jackson, Kfm. m. Fr., Leadvllle. — Reimann, Rent. m.
kr ., Berlin. — Hoppenrath, Fr. Rittmeister m. T., Lankow.

Bchwariex Bock. Krohn, Frl., Berlin. — Krohn, Fr ., Berlin. —
bchubert, Fr., Stettin. — Schubert, Kfm., Stettin. — Rollin,
Polizeihauptm., Berlin.

Ewei Böcke. Schunke, Kfm., Berlin.
Braubach. Hofmann, Kfm., Erlau. — Kleeberg, Kfm., Töpeln.

Droh, Kfm., Geringswalde. — Reusch, Ingen., Karlsruhe.
— Fromm, Fr. Justizrat, Freiburg.

Goldener Brunnen. Herschmann, Fr ., Weliki-Luki. — Kiek-
busch Oldenburg. — Bolley, Kfm., Münster. — Kölsch, m.
rr ., Manenberg.

vietenmflhle. Ihring, Brauereibes., Lieh. — Mathaei, Ingen,m. rr ., Wien.
Binhorn. Stamm, Kfm., Schwerin. — Hesteberger, Kfm., Berlin.

— Schober, Kfm., Leipzig. — Rohr, Kfm,, Düsseldorf. —.
Bauer, Kfm., Leipzig. — Blom, Direkt, m. F„ Leipzig.

Eisenbahn-HetsL Kunz, Reg.-Rat, Kassel. — Kunz, L Frl.,
Kassel. — Wolff, Rent , Berlin. — Claudewitz, Buchhalter,
Kopenhagen. — Schäfer, Kfm., Essen.

Boehm, Fr., Gldwitz. — Lesser, Klm., Ham-

Brbprin*. Keylich, Görtitz. — Hollstein, Heppenheim. —
Maassen, Kfm., Homberg a. Rh. — Israel, Kfm., St. Johann.

Goldammer, Kfm. m. Fr., Altendom. — Sieber, Fr. m. 8 .,
Stuttgart. — Schürer, Kfm., Berlin.

Hotel Fuhr Brahm, Architekt, Kassel. — Schiff, Brauereibes.
m. rr ., Wilhelmshaven. — Schnabel, Kfm., Darmstadt.

Grüner Wald. Gerhardinger, Kfm., Salzburg. — Staben, Kfm
m. Fr., Rostock. — Frenze, Kfm., Vetzau. — Kuhn, Brau¬
meister, Kottbus. — Kurka, Braumeister m. Fr., Kottbus —
Thinow, Braumeister m. Fr., Fürth. — Loewenthal, Kfm.,

' ~ Sch"bert>Kfm., Berlin. — Balliö, Fahr.. Basel. —
Wolff, Kfm., Plauen. — Wiemann, Fahr. m. Fr., Kalk  _
Bommann, Apotheker, Trier. — Wiemann, Fr. Rent., Holland
Wiemann Frl., Barmen. — Garten. Kfm., Köln. — Philip,’
Pkfm K° p Duke , Direkt.. Köln. — Lustenberger, Kfm.,
Cham. — Proff, Kfm., Köln. — Friedlaender, Kfm., Annaberg
— bimon, Kfm., Göppingen. — Marous, Kfm., Köln. —
Gurlet, Kfm., Lambrecht. — Schäfer, Kfm., München. —Haertel, Krim, Köln.

«ahn . Fohr, Brauereibes., Oberlahnstein,
ffmnborger Hof. Barton, Rent. m. Fr., Elmira. — Lewkowitz,Fr., Berlm.
HappeL Jährling, Fr ., Magdeburg. — Siegler, Fr ., Leipzig. —

Heimann, Kfm. m. Fr., Brackwede. --- Krüger, Kfm., Wien— Brem, Kfm., Wien.
Hold Hoheazonexn. v. Seeckt, General m. Fr., Berlin.
Ywr Jahreszeiten. Munsil, Rent. m. Fr., New-Haven. — Kos-

man, Haag. — Johnson, Dr. m. Fr., Chicago. — Richards,
Kapitän London. — Marschall, Fr. m. T„ Philadelphia. —
York* 1’ UtlCa' ~ Vo?e1’ Castrop- — Martin , m. T., New-

Haisei: Friedrich. Glässel, Frl., Bernstadt. — Schulz, Fr. m. S ,
CamWo "l Stanger’ Lnm- — Wo»> Kfm., Treuen. - Grüne¬
wald, Rent m Fr. u. Red., Venedig. — Gröning, Frl. Rent.,

^ erkens> KR- Rent., Hamburg. — Dugg, Frl,
Stuttgart . — Wenzel, Frl., Hemhut.
n erh!n r Sch,U,b<;rt' KieL ~ Schaefer , Kfm., Breslau. -Regnöll, Fr ., Malmö.

Karpfen. HeUer, Frl., Bochum. — Edingshaus, Kfm., Limburg.— Paethel, Rent., Barmen.

Fremden «Verzeichnis vom 23 . Juni 1903.

Nachlaß
Versteigerung

den 28 . Juni er. ,
Bormittags 8 /, und Nachmittags 2 '/, Uhr
«»fangend, öerfteiflere ich im Auftrag« der Erven
V. A. in meinen AuctionSsälen

3 Marktplatz3
vachverzcichnete Mobiliar - re«Gegenstände , als:

Mehrere voll » . Betten , « leider, und
‘ ' Kommoden,

Tchretbsekretär. runde'
"dale , Viereck. Nipp », Näh -, Wasdi-
«ndand . Tische, Stühle aller 'Art,
^ddas . ein, . Polsterftühle u . Seffel,
^d . « rt«n Spiegel , Bilder . Teppichs
Portieren , Gardinen , Hänge - nnd
“T""**, (jrotje Paiihic
getr. Herren- n. Dnmen-
Klcidnngsstückc, Weiß- u.
aöktt ^kng , Kaffenschrank, « üchcn-
8S !S *' Anrichte , Küchentische undStühle , Küchen- und Kochgeschirr

®pi -ldosen und

fretoiHig meistbietend gegen Barzahlung.

Beruh.  Rosenau,
Auctionator und Taxator.

Bürcau und Aiictionesäle:
3 Marktplatz .1 , Part , und Entr esol.

Goldene Keile. Jäger, Frankfurt . — Baranodsky, Fr. m TWilna.
Krone. Steinhoff, Pfarrer, Dortmund. — Viemeisei, Lauda.
Hotel Lloyd. Franck, Kaiserslautern. — Fehling, Fahr ., Pforz¬

heim. — Arnold, Neubrandenburg.
Metropole n. Monopol, v. Thiersch, Prof., München. — Stiller,

Architekt, Prof., Düsseldorf. — Block, Paris . — Mohrberg,
Fr., Rußland. — Dillmann, Kfm., Butte Mont. — de Banos,
Rotto, Rio de Janeiro. — Hausen, Direkt., Ulm. — Pfaffen¬
dorf, Architekt, Köln. — Beckmann, Kgl. Landrat , Dr.,
Usingen.

Minerva. Baum, Nauheim.
Hotel Nassau. Lindenberg, Salzwedel. — Uhlmann, Hamburg.

Gottfuß, Frhr. m. Fr., Kurland. — Kasahoff, m. Fr.,
Petersburg. — Lusi, Graf, Berlin. — Levy, Kfm., Lille.
Weil, Kfm., Hagenau. — Guillery, m. Fr., Brüssel. — Ans¬
pach, Frl., Brüssel. — Baird, m. F., Louisville. — Kaenter,
m. F., Göttingen.

Nonnenhof. Schwetach, m. Fr., Lippstadt. — Petri , m. Fr.,
Steglitz. — Boehm, Prokurist, Rosigwerken. — Schmitt, Kfm.,
Düsseldorf. — Dirtzsch, Frl., Spaichingen. — Koch, Fr. Dr.,
1übingen. — Kunschert, San.-Rat, Dr., Fraulautern . —
Marcus, Kfm., Berlin. — Cohn, Kfm., Berlin. — Isay, Kfm.,
Köln. Stoltenhoff, Kfm., Stolberg. — Friedrichs, m. Fr
Porte Alegro.

Pariser Hof. Erpeldinger, Fr., Garden. — Saarbourg, 2 Frl.Rent., Koblenz.
Petersburg. Busch, Rent. m. Fr., M.-Gladbach.
Pfälzer Hof. Busch, Kfm. m. Fr., Hamburg. — Dehrn, m. Fr.,

Hamburg. — Mann, Kfm. m. Fr., Mannheim. — Diemer,
Kfm. m. Fr., Hannover. — Ahmann, Dr. med., Berlin.

Zur neuen Post. Fleischer, Fahr. m. Fr., Herckendorf. —
Harrach, Postschaffner, Limburg. — Höcker, Wallmerod _
Beck, Bietigheim. — Hüller, m. S„ Wipperfürth.

Reichspost Schmidt, Berlin. — Timm, Rent. m. Fr., Rostock.
~  Gröbel, m. T., Pirna . — Olles, Geschäftsführer m. Fr.,
Aachen. — Colpe, Kfm. m. Fr., Hannover.

Rhein-Hotel, von der Beaker, Fahr. m. Fr., Vokingen. —
Kruseman-ten Harmsen, m. Fr., Keemstede. — Thelen Frl
Wiesb — Lemberg, Kfm., Steifen. — v. Kropff, Hauptm.'i
Darmstadt. — Höhne, m. F., Berlin. — Steiner, 2 Frl , Genf

Hotel zum Rheinstein. Freischmidt, Köln. — Thönen, Frl.]
Rent., Krefeld. — Zimmermann, Kfm. m. Fr., Frankfurt

Ritters Hotel u. Pension. Gerth, Frl. Rent., Altenburg.
Hose. Ullrich, Kfm., Magdeburg. — Peters, Brüssel —.

de Noldrome, Fr. m. Red.. Nizza. — van Notten, Rent,Amsterdam.
Weißes Roß. Verhoyen, Fr ., Trier. — Schoeneich, Steuer¬

kommissar, Straßburg. — Lück, Fr., Trier. — Brussien, Kfm.,
Krefeld. Pöpel, Herzogi. Förster, Braunschweig. — Matthei,Fr., Sosnovice.

Savoy-Hotcä. van der Heyden, Leeuwarden. — Wischnitz, Cand.
med., München. — Schlesinger, Direkt., München. — Kante-
man, Fabr., Hengelo.

Schweinsbern. Rosmann, Fahr. m. Fr., Berlin. — Ismann , Fr
m. T., Berlin. — Hosang, Frl., Rünstedt . — Hermanns, Kfm.,
Venlo. — Kernfaukerstein, Kfm., Berlin.

Spiegel. Wischen. Mühlenbes., Dyrod. — Dieter, Rent., Berlin.
— Iverbitz, 2 Hm Rent , Ribbeck. — Engel, Gutsbes., See-
bürg. — Koller, Rittergutsbes. m. Fr., Zindel.

Tannhäuser. Hartenfels, Gen.-Agent, Gießen. — Israel, Kfm
m. Fr., Essen. — Baumeister, Fr ., Gelsenkirchen. — Osten-
dorf, m Fr., Alsfeld. - Kaak, Kfm., Hamburg. _ Meyer,

-< A onc ' ,T Kä1̂ ’ Hambur«- — Rothe, m. Fr.,
Fr Sch  nn?’ ,Kfm" Luxemburg. _ Zimmermann, m.
Fr., Berlin. — Bräutigam, Kfm., Krefeld. — Gude, Kfm.,
Berlin. — Croissant, Kfm. m. Fr., Berlin. — Degenkolb, Kim
Leipzig. — Bomoman, m. Fr., Rotterdam.

Tamms-Hotel. Beck, Architekt, Frankfurt . — Frankenstein
Hofopemsänger m. Fr., Berlin. — Ritter, Kfm. m. Fr., Olden¬
burg. — Franz , Kgl. Förster, Haus Ewig. — Klinke, Kfm.
Berlin. — Kißling, Generalarzt, Dr., m. Fr., Dresden. — Lox¬
stedt, Direkt., Geile. — Möller, Fr . Hauptm. m. F., Dresden.
— Schwarcz, Direkt., Hamburg. — Richter, Justizrat m. Fr.
Kolberg. — Meyer, Gutsbes. m. Fr., Groningen. — Moryn]
Rent., Haag. — Jacobs, Kfm. m. Fr., Krefeld. — Ghelmann,'
Kfm., Wien. — Pressprich, Dr. med., Schielten.

Union. Oberhöffter, Ingen., Bingen. — Verschon, Ingen.,
Bingen. — Fuhrmann , Gutsbes. m. Fr., Berlin. — Schuch'
Kfm., Köln.

Victoria, van Rabenstein, Rotterdam. — Thomton , Hermand.
— Bromley, m. Fr., England. — Oakes, m. F., Amerika.

Vogel. Friedrich, m. Fr., Berlin. — Graeve, Ingen, m. Fr.,
Hamburg. — Knobloch, Eisenbahnbetriebssekret , m. F.,
Erfurt. — Dörth, Spandau. — Verricer, Ingen, m. Fr., London!
— Richter, Kfm., Magdeburg. — Bude, Kfm. m. Fr., Breslau.
— Geißler, Sch waldach. — Wenz, Pfarrer, Straßburg. _
Becker, Kfm., Berlin. — Toller, Kfm., Bothrop. — Wronkow,
Kfm., Berlin

Weins. Meyer, Rotterdam. — Stempel, Frl., Berlin. — Groos,
Brgrmstr., Offenbach. — Dahm, Kfm., Bernkastel. — Remy,
Oberselters. — Theis, Kfm., Gladenbach. — Fink, Brgrmstr.,
Weyer. — Körner, Brgrmstr., Wehen. — Jost, Dr. med. m. F,
Berlin. — van der Luide, m. F., Haag.

Westfälischer Hof. Pankow, Kassel. — Wemlcke, Offizier,
Glogau. — Reinhard, Grubendirekt, m. Fr., Dortmund. —
Wolter, Architekt m. Fr., Celle. — Cohn, Fr. m. T., Berlin.

In Privathäusern:
Pension d’Andrea. Prager, 2 Damen, Berlin. — Prager, Recht»

anw., Dr., München.
Bahnhofstraße 12. Kahn, Kfm., Oberingelheim.
Gr. Burgstraße 7, 1. Graf Schrieben, Offiz., Kolmar.
Privathotel Colonia. Bartsch, Postdirekt, m. Fr., Neisse.
Dambachtal 6. Hermann, Frl., Selters.
Frankfurters traße 12. Disch-Wilson, Fr., Amsterdam. —

Schmidt, Fr., Spremberg. — Schramm, Kfm., Hof. —
Schmidt, Spremberg.

Pension Friedrich Wilhelm. Schüler, Rent., Golday. — Reichelt,
Golday. — Reichelt, 2 Frl., Golday.

Villa Hertha. Jyengar, Dr., Bangalor.
Christi. Hospiz I. Rode, Fr. m. T., Hörde.
Kapellenstraße 3, 1. Heinemann, Kfm., Berlin.
Kapellanstraße 80. Fischer, Frl. Schriftstellerin, Uhlstädt.
Pension Margareta. Hardt, Fr ., New-York. — Josephson, Fr.,

Barmen. — Grotensohn, Fr ., Altona.
Marmor-Palais. Oberstoetter, Kgl. Hofopemsänger, München.

— Klein, Kfm., Manchester. — Müller, Frl., Bunzlau. — var
Loy, FrL, Boussde. — Haimovitsch, Fr ., Petersburg.

Pension Mon-Repos. Stange, Frl., Kassel. — Reinbach, Frl.,
Duisburg. — Schmidt, Frl. Gesellschafterin, Duisburg. —
Wallbröhl, 2 Frl., Wittlaer.

Nerostraße 46, 1. liebe!, Fabrikbes. m. Fr ., Düsseldorf.
Prof. Pagenstecheis Klinik. Fisher-Rowe, Guilford. — Raderiff»

Lady, Kensington.
Rheinstraüe 48, 1. Spohde, Berlin.
Röderstraße 22. Dietsch, Bureauassist ., Berlin.
Saaigassa 38, 2. Röthling, Holzhausen. — Neumüller, Fr»

Metz,
Kurpark-Schlößchen. Hansen, Kfm. m. Fr., Middlesborough.
Pension Baisse. Glaser, Fabrikbas., Berlin.
Taunusstrafle 6, 1. Fahrmbacher, Gutsbes., München.
Taunusstraße 23, 1. Gullmar, Oberamtmann m. F., Thulebra.
Taunusstraße 25, 3. v. Bardeleben, Fr. Major, Kassel.
Pension Wilda n. Dembek. Mundt, Regierungssekretär, Stettin.

Haas, Fr. Rent., Köln. — Schömann, Fr. Rent., Köln.

Man fährt am besten mit

„Veritas“
Nur zu haben bei: 1671
Becker , Moritzstrasse 2.

rill. 1 Klee »11 Dnf . Ü'tiiliere« de,
Klsnuis Hob «, Adelheidür. öl

Meroberg.
Mittwoch, den 24 . Juni:

Großes
PHitfir-©peretten-Conccrt,

ausgeführt von der , ^ 409
Kapelle des Fiis.-Reg. v. Gersdorff

(Kurhess.) No. 8 «,
unter Leitung ihres Kapellmeisters

HerrnE. Gottschalk.
Anfang4 Uhr. Eintritt 30 Pf.

Nur tioffi kurze Zeit
bauert der Verkauf von Reise-, Hut-, Schiffs- und
Kaiser-Koffern an» ächten Nobrplatten u. f. w.,
Hand- und Halten-Koffer mit und ohne Toilette,
Hand-, Anhänge» nnd IImhang-Täschchen, Porte-
nioiinaies, Brief- u. Cigarrentafchen, Schulranzen
und fämmtliche Reife-Artikel in meiner Wohnung
Reugass e 22 » l . St «, zu sehr billigen Vreisen
Bitte aus Name » u . diese Etikette zu achten:

Mkl's Ctiiniu-̂ naifnlüe
nach Or . Oll in mf-r.

Wirkt großartig zur Beseitigung deS
Haarausfalls nnd Schuppenvildung und
stark, sehr die Kopfnerven . Unerreicht in ibrr-
aufierordentlichen Nährkraft bei Kahlheit,
sofern noch die geringste Keimfähigkeit vo>-
handen, belebt sie die Haarpavillen , sodah sich
auS den Haarwurzeln nach kurzer Zeit e>n
leichter Flanm von kleinen , aber fest ge-
wnrzelten Haaren zeigt , der sich zu ge-
,nndem und krästigem Haarwuchs weiteraentwickelt.Macht jeden leichten Haarwuchsig und vo », gtebt schönen Glanz und

tzt vor frühem Ergrauen . Per Tovk
Mk. 1.20 nnd Mk. 2.—, nur zu haben bei:
Apoth. A.  nnrlinur . Drog., Gr. «nkgsir . 1L,
Apoh. « . Lillo , Droa., Moritzstrasie 12,
9Uiotl). Oe -rlnoh , Drog., Kirchgasse 02,

ri »cl »e »%a« fOatr(| . 14, Hof , 1 Stiege

bei Peter «gulm , HcliloHsplsts. F15
Sch. Lickwunvsia»». z. h. Ochiersteinerstr. 29.

Fortwährend frische Hähne
^ bo Pf.  Deutscher Hof. Goldgaffe2».

Besetzte Fremden -Penston günstig zu ver-
kaufen. Off, unt. l» . loo postl. Berliner Hof.

MN gut gehendes 'Butter - und Eier.
geschaft in Mitte der Stadt sofort preiswenh
zu verkaufen. Gest. Offerten unter II . » 81 an
den Taabl .-Berlaa.

Ketzs poßlmrtcn^utontaten,
3 DP. GlOr-DianiMen.
linemntooropl) m. Dogevl. etc.

verkauft billigst iSniin . Wörthsiraffe \1,  1.
Eine sehr praktische Bletstist-

^ Spitzmaschine zu verkaufen
am Tagbl.-Kontor Langgafse 27.

Ü:i» sehr siottgehendcs Butter -,
. , » -mr  Eier », Gemüse » n. Flaschen
bier - Geschäst zu verkaufen. Offene» u»ter
It . » 78 an den Tagbl.-Verlaa.

Putzgeschäft.
Flottgehender Special-Pntzgeschäft in Wies¬

baden mit einem jährlichen Baar -Umfatz vo» ca.
36—38,000 Mark ist sofort oder sväter zu ver¬
kanten. Erkordcrl. Capital ca. 8000 Mk. Off.
unter J . i *. an Haaaenstcln <A
Vosl .-r » « . , Wiesbaden.

Kleines Cigarren -Geschäft bis 1. August
'» verkaufen. Näh, im Tagbl.-Vcrlag.
. Ein junger Rehpinscher, schwarz, zu vcr
kaufenS' ierstadterstraffe 12 beim Gärtner.

mit Geschirr bilitnt't
, , ÖWHMIUIv sofort ndzugeben, Nän.
!>e>Chr . » lol >. Kartoffkrimndluna,  Krabenstr.ö.

Teckel, M,, li W.  di . R. im Tagbl -V.
Dre , jnnge Dachshunde , schwär, mit gelb.

Ab»., vorzüalicher Abstamm., leichten Schlags z»
»c>kaufen. Näd. Bleichstrahe  21, 2^
, Zwei Frackanzüge f, st, ff. 5—10 Mk., ei»
'chwarzer Gebrocknnzng für schmale Fia . 15 Mk,
in verkaufen Walramstrnffc 20, H. 8.

l̂ lkg. H.-Matz-Anz. f. st. tsig.. just neu, do.
. . . ' LA -Anz, », H.-Ueberz. li. zu v, N. Nerostr.  82,
iMltifhnnPtl lhcil8 nort)  ß" n* ne», werden
^tlUHHIItUt , b,tl. abaea. Griiliriiterftr. 19.

Posten Cravnttcnn.Kragen,
Rest, aanz enorm billig, Ricolasstr. 12,  Bart.

Groher Teppich
zu verkaufen Wcbergasse 20 , 8.

Ptzotoar. Apparat
colostnl billig Ricolasstraffe 12, Pan. _

” Si» tnsel -ittavier, gnie»Instrument, weaen
Umzugb. zu verk. Fraukenstrab« ü, Part.

. . Ausgezeichneter Stntz -Flügcl , Preis
W00 Pik., Raummangels sofort für 800 Mk. zu
verknusen. Räb. im Tagbl.-Berlag^ 8

Streng reell!

Pianinos und Flügel,
anerkannt er *«kl » aa. Fabrikat , liefert
rruchtfrei auf 14 Tage zur Probe
direkt an Private ohne Zwischen¬
händler renommierte leistungsfähige süd¬deutsche

Pianofabrik
unter günst. Beding, u. strenger Diskret,
auf monatl. oder vierteljährliche Ratenzahl.
ohne Krlidliung - d . OrigJn .-
Mettorabrikprelae . Bei Barzahlung
hSoliater Rabatt . Einige kurze Zeit
verm. gew. Pianinos anaaerirewb 'hu-
lioh billig.

lianirJUkri ^ e Garantie.
Gr. jll. PreisI. sof. post frei. Gefl. Ang

u. E . 300 an den Tagbl.-Verlag. 1829

Wegen bevorstehendem Umzug emvf. ich mein
Lager in gut und fclbstgearbeiteten Betten, Deck¬
betten, Kiffen, alle Arten Kasten-, Polster, und
Küchenmöbel, complete Ausstattungen von 175 Mk.
an, Schlafzimmer- Einrichtungen in jeder Preis¬
lage zu reellen billigen Preisen. Bürgerl. Möbel»
Magazin Helcnenstr. 2. P . Will . . Henmann.

Salon-
Einrichtung,

ftbr wenig gebraucht, ist weit unter Preis »Uverkaufen.

Heinrich Brinitzer,
Schwolvocherstratzc  ßl._ Sch»volvoch «rftratze ßl. _

gfti. ttintifib., |. V.-R. d. itlhilrnniflr. 20, 1 U
a. crh. Svrunac. d. »tiutramttt.üu, ä)i. £



Mo. 28V. 51. Jahrgang.

WchiulUMinrWiiU.
1-0 nußb.-poltrt. 1 2-th. Spiegelschrank, 2 Betten
'„it' Roßhaarmatratzen, 1 Waschkommode mit
toilertfnfmtfitl, 2 Nachttische mit Marmor zu.
«mmen für den billige» festen Preis von Mk.550
üf“«! verkausen. Näb. Albrechtstr. 22. Sb. B.

Wiesbadener Tagblatt (Morgen -Ausgabe). Verlag : Langgasse 27 ._ 84 . Juni 1908 . Seite II.

"Pier polirie dochhäupt. vollständige Betten
«it Roßhaarmatratzen, 2 lackirte Betten, eleg. eich.
Met,einthür. Kleiderschrank,nußb.Schreibbüreau,
z- ii 8-sitziger Divan, Spiegelichrank, Nachttisch
«it Marmor, 4-schubl. nußb. Kommode, Consol-

rank, Verticow, Gallcrieschrank, großeu. kleine
Milerspiegel, einz. SovbaS, Auszug- u. Sopha-
Mc, servirtisch, Klavierstuhl. Roßhaarmatratze,
Ztiilile. Sviegcl, Deckbettenu. Kissen, Kleiderstock,
Tchhiche. Regulator-Uhr, Bilder, Küchenschränke,
Mentische, Küchenbrett, Hängelampe. sowie noch
We andere Gegenstände sehr billig zu verkaufenMarktstr. 12, 1. Etage r.

Anzuseben9—12 und 8—7 Uhr._
" Gut gcaib. pol. u. lack. Möbel, m. Handarbett,
„.Ersvarnißd. boh. Ladenmiethe sehr bill. zu verk.:
tollst. Betten 40- 150 Mk.. Bettst. 12- 50 Mk.,
jkleidcrschr. (m. Aussatz) 21- 70 Mk., Spiegel,chr.
SO—90 Mk., Verticows(pol.) 84- 70 Mk.. Kom.
20—34  Mk., Küchenschränke28—38 Mk.. Sprung-
kabnien 18—24 Mk., Matratzen in Seegras, Wolle,
Afriku. Haar 10- 60 Mk.. Deckbetten 12- 80 Mk..
Sopha«, Divans und Ottomanen 26—75 Mk.,
Waschkommoden 21—60 Mk., SophaSu. Auszug»
Me 15- 25 Mk.. Küchen- und Zimmertische6 bis
10 Mk̂ Stühle 3—8 Mk.. Sopha, und Pfeiler-
spiegel5.50 Mk. u. f. w. Große Lagerräume.
Sigene Werkstätten. Frankcnstrasie 18

Zwei sollst. Betten, Kleiderschrank, Lvpda,
großer Ausziehtisch. Waschtisch. Nachtschräuke rc.,
nit erhalten, zu verkaufen Goldgosse2, 2 r.

Zwei schöne Betten,
»ollstäudig, a. ein,. 125.- . 1 Büffet. 1 Schreib,
bürtau, 1 Plüschgarnitur. 1 Anszugtisch, Kleider»
schränke, Verticow, Bücherschrank, Waschkommoden,
Pfeilerspiegel. Sophasptegel, 1 Kastenschrank,
l Kameltaschendivan. Sopha» u. 4-eckige Tische.
Kllchenschrank, Stühle, Bilder, Nachtschränkchen.
Federbettenu. Kissen werden Verhältnisse halber
billia abgegeben

Gaskocher,
znrückgesetzte, enorm billig, bis zu 25°/» Nab., zu
verkaufen Luifenstraste 15, Laden.  _

Eine gute Waschmange, fast neuer GtSschranr,
2 4-theilige spanische Wände billig ,u verkaufen
Marktstraße 12,1. Etage rechts. Anzusehen9—12
und 8—7 Uhr. _

Sofort zu verkanten eine Treppenleiter,
sehr gut, 8 Mk., ein Treppen -Stuhl 8 ®l,
sowie eine Tafel-Waage m. Marmorplatte 10 Mk.
Adlerstraße 61. Hinterh. 1. _

Auf Abbruch
fast neuer Schuppen (Fachwcrk), 10x8,5 , ca.
8000 Tuff- und Backsteine, prima Material, billig
zu verkaufen. Näh. Moritzstr. 10. jKger

Gut erhaltenes Hausthor m. Oberlicht,
am Haufe Adelhetdstr. 6 — 4,08 auf
2,8» Meter — billig zu verkaufe« .

Meyer Snliberger . Bahtth ofstr» 18.
Drei sehr gut erh. Fenster, sowie Sandstein-

fensterbäuke, Gewändeu. Sockelstücke von Sand-
stein sofort zu verkaufm Karlstratze 22.

Obünand bill. zu vk. N. Wellritzstr. 37, Titz

Billig zu verkaufen
Umzugs halber

ein großes Fleisch-Hackklotz, autom. Brodschneide-
inaschine, Servierbretter, 1 große Büffetschelle,
100 Carton Knallbonbons, Sordet-Gläser. feine
Moccatassen, 3 fast neue complete Betten, Wasch
tische, ein großer-other Plüschvorhang für Flügel
tbür. Anzusehen Morgen« von9 bis 12Udr beim
Oekonomen der Civil-Castnos. Friedrichstr. 22.

kaufe»
W„ Halbstück

rudevstraße 3.
Wasserbütten zu ver-

Ein Reservoir , wenig
iraucht,über1 Stück WaNäb. iw Tagbl.-Verlaa

Mr Gärtner.6t(mi
fnffenb, zu verkaufen. Näb. ... , __

Balken, Deckbölzer. Tbüren und Fenster billig
zu verkaufen. Näherer Westendstr, 80, 2.

.
Ebasseloiiaiie, neu. für 40 llstk. Jabnstr. ö, P.
Div. Möbelstücke

giorm billig zu verkaufe» Nicolasstr. 12. Pari.
V3jp~  Chlinderbüreau billig zu verkausen

heleiikiistraße28, Htb.
Wf - Gut erhaltenes Büffet zu verkaufen.

Käberes Karlstraße 28, Part.
Ein hochfeiner Bücherschrank(Eickicn) Vervalt-

niste balber sehr billia zu verk. Frankenstr. 19, P.

Mahagom - SpiegelsHrank,
kl. Mahagoni-Waschtisch, Bücherschrank(Nußb.),
Eichen-Speisestühle. dazu Trümeau mit Untersatz
sehr billiaz» verkaufen. Näh. im Taabl.-Verlag. 8

Ein Küchenschrank, 1 Ti ĉk und Ü Kuchen¬
bretter, fast neu, an verkaufen Bleichst,aste 18, 2.
, Ein großer Caffaschrank, für Geschäfts¬
bücher passend, mit Tresor und verschließbaren
Schubladen, fast neu, Preiswerth zu verkaufen
heleiienstraße4. Stb. Part.

Cassaschrank,
last neu, Coniollchrank, für Herrschaften paffend,
Mia zn verkaufen. Näheres im Tagbl.-Verl. Zh

Dreiteilige Brandkiste, sedr gut, billig zu ver-
Wlfen bei NS«»-'- , ^ riedricbslraste 25, Stb. 2.

Für Acrzte, BüreanS re. Mahagoni-
Büchergestell, 3 ni breit, 2'/»rn hoch, zu ver¬
kaufen Kavellenstraße 41, 2.

fEff- Schneidermaschine , Singer , sehr gut
krhalten, billig abzugeben bei

#Veii »!glirtner , Bertranistr. 20, D.
EWWm » Ei» Silasfaynenschild mit
KLHA hochelegantem Eiseuraymen,

Secession, ist weit unter Preis abzngcben.
. Schildermalerei Voxreliaa «. Luifenstk. 5«

Landauer, gut erbalien. zu verk. Adolsstr. 0.

Gelegenheitskauf.
Eine Palme (Centla ) wegen Platz

Mangel billig zu verkaufen Gustav-Adolf
straffe 10, Frontsp. __

Uärtönkiöä Baum- n. Roienpfähle billig
OllnUllinilN , abzug. Sedanplatz8,Eompt.

fu verkaufen Roonstraße 16.
Ein Kahrstuhl und Schlafzimmer-

Möbel wegen Mangel an Raum billig zu
»erkaufenAuaustastraffe 11, Part. _

zn verkaufen und zuvermiethen.
«raad . Moritzstraße 50

W. Svortw. m. Giimmir. Wellritzür. 4 ,̂ 2 l.
IM».

Gin Klnderw.
Gute« Fahrrad , uruc u..„Mia zu verkaufen Oranienstraße 33, Hof.

h. zu verk. Aorkitr 14, 1 r.
neue Schl, und Mäntel, ist

Kinderwagen
verkausen Mauergafle 17, iFelaer.

Gut gehende» Flaschenbier-Geschäft zu kaufen
ge!. Offerten unter « . »8» an d. Taqbl. -Verl

H. Kange, Goldgajfe 15,
kauft fortwährend getr. Kleider, Schuh«, Möbel.
Betten, Goldn. Silb.. g. Naäil.  Auf B. k. p. i. H

^ Frau Ro »enfeld , Langgaffe 28,
Stb. i , kauft zu höchsten Preisen Herreukleider,
Schuhwerk, Möbel, Gold und Silber. Auf
Best elluna komme pünktlich in'« Han«.

Die best. Preise zahlt » ruei .mamn,
Metzgergaffe2, für gebrauchte Möbel, ganze Wohn¬
ungs-Einrichtungen und Nachläffe, Gold, Silber u.
Brillanten,Pfandscheine. Antiquitäten. Oelgemalde.
Kleidern. l. w. Aul Bestell, ver Karte k. in Han«.

U. Schiffer, Metzgergaffe 21
zahlt die höchsten Preise für getragene Herren-
Damen- u. Kinder-Kleider, Schuhe, Möbel, Betten.
Gold n. Silber. Auf Bestellungk. v. ms Hau?.

Herrschaftlich
moderne Billa

in vornehmer Lage Wiesbadens, mit großem alten
baumreichen Gartemiowie mit od. ohne Stallung
zu verkaufen. Gefl. Anfragen von Selbstreflect.
erbeten unter » . 3» r an den Tagbl.-Verlag.

Eckhaus am Bahnhof zu verkaufen. Offerten
unter F . »25 an den Tagbl.-Verlag.

Eckhaus, 7'/« reut.. Pr-i« 72,000, ist sofort zu
verkaufen, in guter Lage im Wcllritzviertel.
W . Wickel . Hellmundstraße 32.

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ *♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Frau Klei«,
Steingaffe 30, 1, zahlt den besten Preis für
gut erhaltene Öerrru - und Damen -Kleider
Möbel, Betten, g. Nachlaß.

Möbel, Betten, Teppiche, Bilder kauft
Her ». Friedrichstraße25, Seitenbau.
Zwei engl. Nußb.-Beitst. m. Sprungr. u. Keil

od. auchm. Matr. od. sollst. Betten, do. 1 Spiegel-
fchr., 1- od. 2-thür., 1 gr . Sviegelu. mehr., mögl.
dunkel pal. u. gut erhalten, zu kaufen gesucht.
Off, m. Preis u. » . » 8# a. d. Tagbl.-Verl. erb.

Sofort ein bis zwei gebrauchte kleinere
Ladentische gesucht. Briefliche Angebote an

Feiler & «Je ck », Buchhandlung, hier,
zwei 2-flam. Beteuchtuiig«-.. .. 3MGaS-LÜstre und „

körper gesucht. Offerten mit Preis unt. F
an den Tagbl.-Verlag._

Raufe stet» alte# Eiten. )flalcven.
L»mv?n, Metalle rc.  Best. e. «UH, Bleich

Papier,'
ilftT. 20.

Weinflaschen. Wasserflaschen werden ge¬
kauft Laven Herdeistraste 10._

Leichtes gut ervaltenes Halbverdeck zu
kaufen gesucht. Offerten unter » » 85 an
den Taabl.-Verlaa. _

jung. für

Nerotal. Villa♦
mit großem Garten zu verkaufen. #

, Meter , Agentur, T »®nni »tr . SS . *

Zu verkaufen
Billa in der Parkstraffe, den Kuranlagen
gegenüber, mit wundervoller Fernsicht über
Park, Stadt u. Taunus, an drei Straßen ael.,
mit 20 Zimmern , darunter mehrere Sale,
auf's Kostbarste aurgestattet; außerdem große
durch2 Stockwerke gehende Halle mit Gallerte,
Wintergarten, Nebentreppe, Vestibüle, gedeckte
Wagenanfadrt, mehrere große gedeckteu. offene
Terrassen, Centralbeiz., elekir. Licht. Telefon,n
allen Stockwerken. Die vier Faffaden find
in masstven Steinen, das Innere ist
praktisch, solid u. äußerst vornehm aus-
gebaut. Der große schattige Garten ist kunstvoll
angelegt. Näh. Michelsberg 6.

Capitalanlage.
In Wiesbaden hochrentables nenes 4-st.

6-ZimmerhauS» mit allem Comfort der
Neuzeit ausgestattet, feine ruhig« Lage,
unter günstigen Bedingungen zu verk.
Gefl. Offert, belieb« man an Immobil .»
Geschäft M. ( astrtUu », Darmstadt
88 Kahlertstraffe 38, zu richten,
aus, neu erbaut, 4 Etagen, 8 Wohnungen, t Z.,
Bad u. dgl„ südlicher Sladttheil, 40 Meter vom
K.-Fr.-Ring. unt. günst. Bkd. zu verk. Vermittl.
verbeten. Off. u. V. »8» an den Tagbl̂ -Verl.

Etagenhaus.
Eckhaus in feiner Lage, mit schönem Vorgarten,

4-stöckig, in jeder Etage6 Zimmer nebst Zubeh.,
elect.Licht,Balkons nach beiden Straßen u. Hof,
sehr solid gebaut, ist wegen einem Unternehmen
bei größerer Anzahlung preiswertb zu verkaufen
(Taxe). Rentablilät gut. Hypotheken günstig.
Offerten unter H. 38 # an den Tagbl.-Verl.

nabe Bleichstraße, mit Thorfahrt.
VKlsv , Hoi. Hinterhaus. Werkstatt, für

jedes Geschäft geeignet, mit 6—8000 Mark An¬
zahlung zu verk. Preis 63,000 Mk. Rentirt
freie Wohnungu. sämmtl. Unkosten, kl. Ueber-
schuß. Off. u. K. 38 # an d. Tagbl.-Verlag

mit guter Wirthschaft zu verkaufen.
qspllllH Off . u. I 38 # an d. Tagbl .-Verl
Qf 4 »4«tttA f HanS mit Tborf.,Stallung
rkTtylUNg . f. 8 Pferde, Hof. «.Garten,

Mitte der Stadt, für Fuhrwerk»der Kutscher,
mit 6—8000 Mk. Anzahlung zn verkaufen, ev.
kann noch Laden gebrochen werden. Offerten
A. 385 an den Tagbl.-Verlag.

Sehr rentbl . HanS mit Werkst.. Schwalbacher-
straße, für 54,000 mit gut. Beding, zu verk. d.

Imand , Luisenplatz 1.
Ingelheim . Villenbesitz Verzug« h. bill. verk.

oder vertauschen. Imand , Luisenplatz 1.
Rent. Rittergut, 400 Mg., Krankh. h. verk., a. w.

Billao. Hansi.Zahl. gen. Imand, Luisenplatz 1.

Im Mittel-Rheingau
ist in prachtvoller Lag« eine kl.

neuerbaute Bitta,
mit herrlicher Aussicht auf den Rhein,
4 Zimmer u. Küche, 2 Tonterrainräume,
Kellern. schöner Garten, Wafferleitnng
vorhanden, für den billigen Preis von
Mk. 7800.—

zu verkaufen.
Näheres u. F . w. T . 815 an Rndoir
Wo. ae, Frankfurt a/M . (F.ä6591/6)P140

160 Ruthen Billenbauplätze zu verkaufen.
Schönste Lage in der Nähe des Waldes. Näh.
Tennclbach, Billa Svea.

Ein vezw. zwei Billenbauplätze a. fert. Straße
zu verk. Näh. Walkmühlstr. 19, 1 r.

Ei» Ovst- und Gemüsegarten m der unteren
Teniielbachstraße(Stadtselte) ist zu verkaufen,

ibachstraße5

tn
Hypothekeugeld

r Höbe, 1. u. 2. Stelle, Bank- u.jeder Höbe. 1. u. 2. Stelle. Bank- u. Privat¬
gelder zu billigstem Zinsfuß und coulanten Be-
dinguugen ist fortwährend zu haben. Näheres bei

II . Hee r , Friedrichstraße 19.

Hypothekencapital
in jeder Höhe, 80 »/° Taxe, ü 4«'°, hat ans-
zuleihen Sensal Meyer SuUberser,
Bahnhosstraße 16. Telefon 824._
n nnn Mir aurzuleihen. J . Meier,
I / yUUU  ÜVm . Agentur. Taunusstr. 28.
20—25,000 Mark auf 1. Juli, auch später auf

gute 2. Hyvothck zu 5°/° auSzuleihen. Offert,
unter **. 383 an den Tagbl.-Verlag.

50,000 Mk. 1. Hyp. zu 4<7° u. 20- 50,000 Mk.
2. Hyp. zu 5°/° sofort auszuleihen. Offerte»unter I«. 38 # an den Tagbl.-Verlag.

s

28- 22,000 Mk. auf gute2. Hypoth.
per 1. Juli cr. auSzuleibem Offerten rob
«a . » 85 au den Tagbl .-Verlag.

35,000 Mk.,
Offerten unter

ganz oder gelh., auf 2. st . auszul.
r !» . 313 an den Tagbl.-Verlag.

Capftttlie» r« leil)e» gesucht.
Suche auf mein Hotel
«8.««« Mk.
C . 35. 18BO postlagernd Wiesbaden.

50.000 Mk. J« 37. %
ii. 1. Stelle werden für 5—10 Jahre auf solid
geb. renk. Villa in vorz. Lage gesucht. Angebote
unter I#. 382 an den Tagbl.-Verlag.

15.000 Mk. Baukapttal ans vrima vbjett
geg. gute Berzinsg. u. Provtsto« gesncht.
Off. « . v.  38 # a. d. Tagvl^Derl.

Ans einen Neubau im Westend, beziehbar
1. Oft., Mieihwerth ca. 5500 Mk.. w. per 1. DH.
eine1. Hyp. von ca. 50,000 Mk. zu 4»/« gesucht.
Offerten unter A. »81 an den Tagbl°-Verlag.

25- 30,000 Mk. ans prima L. Hypoth.
von gntfft. Eigenth. ges. Off. «. v . »8#
an den Tagdl.-Berlag.

Auf vorzügl. 2. Hypothek werden ungefähr
26,000 Mk. per Oktober oder später von Per-
mögendem Mann zu mäßigem Zinsfuß direct
voni Darleber gesucht. Offerten unter F . »8»
an den Tagbl.-Verlag.

17.000 Mk. 2. Hypothek vom Selbstverlelher
gesncht. Off. u. #4. » 81 an den Tagbl.-Verl.

12.000 Mk. an 1. Stelle auf einen Neubau»
8 Seiten Blendsteine. 130 am, 8x4 Zim.,
nebst Zubehör, Grundstück 167. Rth.. auf gleich
oder später ges. Zu erfr. im Tagbl.-Verl. 0

Suche auf Doppelvilla

40,000  M
zur ersten Hypothek. Off«u. **
postlagernd.

Dlcrfchirdt'Uks

Gut erh. Kinderwagen billig zu ver-
kausei, Kellerstrabe 11, GartenbausP . l.  _

Daiw-nrad 'Uhr. h. zu vk. Hellmundstr. 14, 3.

und nicht zu .. .
^Afk#  V , Stabtfiihrwerk, auch comvlet

mit Federrolle. 3"—40 Cent. Tragkraft, zu kaufen
aesuckt. Off, u. #F - »«» a. d. Tagbl.-Verlag.

^Fahrrad f. 85 Mk. z. vk. Schwalbacherstr/l9.
G. er». Fa rrnd b. z. vk. Walluseisti.9, M. ÄI
G erb. Ö»rl»iliabm vk.~

verrnrad

eerobe>istî 24,P. r.
. Wenk^

m. is' ieil.
zu veik. Nerostr.

verk. Bobkniiedtstrzu
Hiiibrenner. g Mestaeraasse 35.L.

®rn«

erb., b. z. v
Räder verkauftVierzig «ev

«iNaci ». Fahrradhandlung,
Arveits -Räder

billig
KI. Kirchg.
mit neuemEinige ged. —

Gummi verkauft billig
_ lt »rl Wenche , Dotzbeimerstraße 17.

Infolge Anlage einer Ccntraiheizung stehen
IrL DauertzrandZsen»um Verkauf
Pension Winter , Sonneiiberge rstraße 14.

b. z.G-br. H-rd. ßst om
Ein emaill. Kalkbr. Herd,

Ptatterflr. 10.
doppelte. . . „ _ « « t

Brat- und Wärmösen(1,50x0.70) zu verkaufen
Moritzstrasie 44. »»a „ »ea # Hemmer.

Gasherd, tt-flaniih., Ktnder-ÄadewanneGasherd , 3-fIanun., Kt«l
m verkaufen Bülowstraße \t  2 I.

«u kaufen gesucht ein raffenrciner
Teckel, 8- 5 Monate alt. Offerten »,»>»
h . E . #i an den Portier des Hotel
Schützenhof abzngcben.

Äiiiiisi
Immodttir« r« orvllütlfe,».

Billa Lmizstraßc5, Rcrothal,
zu verk. Haltestelle der elektr. Bahn.

Haus mit 6-Zini.-Wohn., Kaiser-Friedr.-Rmg.
peg. kl. Anzahl, z. vk.. evtl. geg. Bauplatz, Acker.
Villa mit Garten, od. Villa z. Umbauenz. per¬
tausche», daare« Geld kannh-raurbezahlt werden.
Offerten unter » « * an den Tagbl.-Verlag.

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

% Die Villenbesitzung %

r Frankfurterstr. 13—15|
T ist zu verkaufen, 4
2 J , Meier , Agentur, TaimueUr . 28 . 4
♦♦♦♦♦♦♦ # ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Auskunft: Tennelbaclistraße 5.
Immodttie» jn Jtnnfnt gesucht.

Villa
zum Alleinbewohnen zu kaufen gesucht.

H . netrucr , Seerobenstr. 27.
Schöner gut rentable« Etagenhaus im West- oder

Südviertel mit guter Anrahlnng zu kaufen
gesucht. Aiissübrl. Offerten unter »82 an
den Tagbl.-Verlag.

(» ülf S» mit neuestem Comfort in erster Kur>
laae ges. für seit vielen Jahren hier

bestehende feine Fremdenpenfion . Off. u.
» . »8# an den Tagbl.-Verlag.

mit größeren, Hof, 2 Tborf. u.
«VsSslV Werkstatt sof. zu kaufen gesucht.

Offerten unterA. M. lmi postl. Schützenbofstr.
Ein auch zwei BanvI. zu k. ges. Off. u. <». » 8»

bi« 28. Juni an den Tagbl.-Verlag.

CapttülLen§« orvlethen.
Hhpothekengeldm jeder Höbe, 1. >1.2. Stelle,

Bank- u. Privatgelder zn billigstem Ziussuß und
lc» Bedingniige» ist fortwährend zn haben.coulanten

Näh. bei II Haer , Friedrichstraße19.

Dame sucht Theilhaderin .
mit 8000 Einl. bei hohem Verdienst,
unter F . 88 » an den Tagbl.-Verlag.

Llrchitect sucht zur Bebauung und AurnutzlUlg
eines sehre rentablen Bauplatzes einen

Eapitalisten
mit ca. 60,000 Mk. Baarmittel. Offerten rmtrr
Vi. 88 « an den Tagbl.-Verlag.

1000 Mk
Sicherheit zu leiben a
XJ. 888  an de» Tagbl.l

von einem
isticht.

Geschäftsmann gegen
Offerten mrter

erlag._ _
Wer würde 50 Mk. g.,

um die Kur beenden,. k.? Briefe b. unter
O . n . 27 bauvtvMagernd Wiesbaden._

Beff. Periisiilichk. ». ini Vertr. f. 40—50 SUtt
z» leib. Off, unt. > . »31 an den Tagdl.-Berl

Aelterer «eb. Herr sucht
desgl. Dam«, um mit ihr

Wohnung «. Wirthschaft gemeinsam »«
führen und zn theilen. Offerten unteri». » 8» an den Taabl.»Derlag.

hoher imD Mt « Berdieiill.
Ebrenwerthe Damen und Herren jeden Alter»

und Standes können sich durch Uchernahm, von
Vertretungen einer gut eingeführten Lebens-,
Renten-,Anssteuer-, Militair- u.Kinderverflcherung
hohen Nebenverdienst erwerben. m .

Bewerber ap« allen Orten der Provinz
.Nassau" erwünscht. Off.li. „ laeoeoler U.. «M*
postlagernd(Hauptvostamt) Wiesbaden.

Preisang. unter

iz. °d. 1—2 f. hcircii
k. 2—4 eleg. leere Zimmer—Badezimmer—, auch
möbl., mit guter Bedien. Rbeinstr. 62, 2. Et., erd.

Lawn-Tenms.
Junger Herr sucht Anschluß an TenniS»

Gesellschaft. Off. «. » «» a-  d. Tagbl.-Verl.
(Sine PsarrciSwittwe, in der Krankenpflege er«

fahren, möchte gern al» Vorsteherin au ein. Hospiz
od. Sanatorium g,I. freie Wohnungu. Verköst. s.
sich und ihre drei Kinder angetzellt sein. Pr. Res.
Offerten unter C. »81 an den Tagdl.-Berlag.

Deutsche Dogge,
dreizehn Monate alt, sehr werthvoll, kerngesund u,
gutmütbig, soll während der Ferienreised. Besitzer»
von Ntitte Juli ab auf 4 Wochen in sachver,
ständige zuverlässige Obhut und Pstrgo
aeaeven werde». Schriitl. Angebote wolle man

~ ' " " ""' abl.-Verlag einr eichen^
^t « zy
verleiben

unter 8 . 38 # bei dem Taa bl.-
Feiue

Goldgaffe 5.
u.

Wiener Hcrrc»ichneir>-z » teuler.



gelte LS. 24 . Juni 1*03 , Wkesbadener Tagblatt (Morgen .AnSgade) . Verlag : Langgaffe 27 .
a  und Karren - Fuhrwerk gesucht
üniseustraße 25 ». 21 l>eter l.err h.

Parket wird tadel. hergestellt,
Kranzplatz 8/4 großer Laden mit Laden-

^Inimer zu vernnethen. 1344
W . Kleber. 'rttltqfiftr. 4,

n' art tI)- bill. gefl., pol. ». rep. bei
- -atUlstl. L- i,. BLarh, Studlm., ©ntilq. 4/6.
- .„Tüchtige Schneiderin wünscht noch einige

!" L"d außer dem Hause aihzuNehmen.
Näheres mi Taabl.-Verlaa 0

nnd -AnSbcssern für
«urk remde. Bahnhokttratze1«, 1 l.
..„h tnn  J- ^ "Udcnj. AiiSbcffern von -u,.und Kleidern. GeiSberastraße 16. 1. Kart« aen.
"I fi ™ * Nähfrau , sehr geübt im Ausbesseru
von Kleidernu. d. Wäsche, sucht Tage zu besetzen.
Offerten u. ltl. 383 mt den Tagbl.-Verlag.

h . Strümpfe
werten augestrickt, sowie neu gestrickt von

Fr. treu *, Adlerstraße 65, 3 St.
s chälez. Büa. w. anaen. Westendstr. 19, 2 I.
Wäsche zum Waschenu. Äugeln wird äugen.

r? "!'- “• Harsch, prompte lt. billige
Bedien.) bei Fr . StrUeer , Blüchcrstr. 18, H. 2 l.

Wäschez. Waschenu. Bügelnw. angenommen.
- • Merhel , Bierstadt, Sandbachstraße3,

tiM fd)« z. B. w. angeu. Weberg 54, 3 rechts.
*• laschen u. Bügelnw. in u. außer

dem Hanse angeu. Adelheidstraße8b, Wartend. 1.
Dotzh. imerstratz« 105, Mb. l,

Wasche zum Waschen und Bügeln an.
Bleiche beim Hau«._

Fris enlen, noche. Damen an. Herderstr. 26]
S? rifp1lfr nimmt noch Dame» an. Näh.04lsl .ll ft, Adlerstraße  22. Vorderb. 1.

- öner Laden
großem Ladenzimmer zu vermicthen. Näh.

| * « « ««H . Ho «, Kachf ., aRefterff. 5. 1296
©flinnpr ^ Ithnt tn,t ett,em  Schaufenster.

LU  zwei Nebenräume, in
erster Geschäftslage, zu vermiethen. Offerten
unter » . 319 an den Tagbl.-Verlag erbeten.
Raum zum Unterstetten

Laden
mit einem Schanfenster in bester Lase von

Mainz
per sofort od. später zw vermiethen . Off.
unter P . C . li . äot an Rudolf Glosse,
Frankfurt a . ia . (Fa.5526/4) F144

Motz,»tilgen.
Adelhcidstr. 84, am Ring, Bel-Etage. 5 große

Zimmer, Küche. Zubehör,Bad tc., perl . Okt. er.
zu vermiethen. Näheres Karlstraße7, 2. 1287

iildelheidstraße 84, am Ring, Parterre, 5Zim.,
Küche und Zubehör, Bad re. per 1. Oktober zu
vermiethen. Näheres Karlstraße7. 2. 1292

ö ^ attnttn ? ttratze 18 eine 3-Zimmer»
T Wohnung mit Küche und

Zubehör zum 1. Oktober zu vermiethen.

bedeutend
Wegzugs halber
tcnd unter Preis ist die sschöne

Damen

Damentrlsircn wird gründl. gelehrt. Feier
Henauf , Damensriscur, 50 Webergaffe 50,  2.
.. Geübte Friß s. Kd. Wrlroirstr. 2*7, Hth. 1.

Massenrln,
ärztlich geprüft , aus Berlin, vornehmste Massage
und Mamoure. Sprechstunden 9- 7. On parle
franjais . Frau Felicltä , Neuberg 14, 5 Min.Yom Koehbrunnem

6*, ^ . ®*/*? *”^ *” "L' * rt  v - schnell undNW» tw* erfahr. Frau. Offerten unter 4 . 883
an den Tagbl.-Ver laa.

finden in allen Frauen¬
leiden zuverläff. diskr.

„ Behandlung. Off. unter
Sf. 86 ? an den Tagbl.-Verlaa. _ _

tInD- Ssgen leichte HausarbeitUUEgeltl. Aufnahme bei Hebanun , Frank-
ftttt a/M «, Rohrbachstr. 27» f 140

iDainfn finden liebevolle Auinabme. Diskr
zugef. b. Frau «' tt , Hebamme.Mainz. Rbeinstr.2T

Deutsche Entbind.-Ä“
bess. Stände von Frau Crotto , alleinige
aeutache Hebamme in Lüttich, rue Sohet 25.
pergien .̂ Garantie für absolute Verschwiegenheit.

(Stil KlNdt‘,n-btt «ule Pflege. Näheres_ V ut ■qUHl» Romerberg 16, Sths. Dach.
, , Ein Kind , wenn auch discr. Geburt, wird
bn liebevolle Pflege von alleinst. Dame, ev. gegen

ümt öer Mt  inriitfi.
Die ßeriifimte Phrenologin u.

Arithmomantielogin
deutet Kopf- u. Handlinien

Helenenenftr. IS, 1. Nur f. Damen
._ Ohne Eoncnrrenz. _

Reisebegleitung.
gebildetem gulfituirtem Herrn zu einer

Wagentour durch den Schwarzwald angenehme
”2? • Offerten sub ®. 38s ^anden Tagbl.-Verlag erbeten.

ttremder sucht idealen AnschluutJSSLi,
Reiche Heirathen

vermittelt discret Frau Ol,.
Düsseldorf, Elisabetbstratze 66._
tW*  Heirath . " WB

^ ^ b. Herren, auch ohne Vermög.. wTDamcn
^l "bg. sof. »achgew. Send. S . nur

Adr. Fortuna , Berlin « . W . 10. x-140
on ô ^ che Parneen m. 100 ooo, 75 ,ü0o,45,000'
30,000, E.nherrath in Güter, chasthöfe verm. reell
kir» boi He,neck ’ Leipzig, Matthäi-»rchhof 88. (J. L. 9601)F175

Villenwohnung Bierstodter Höhe 3, 1,
im Ganzen 8 Zimmer, Küche, Bad, drei
sehr schöne Balkons, großer Garten,
viel Obst, zu dem billigen Preise von
1500 Mark jährlich zu verm. Näheres
daselbst 1. Etage ; auch ist die ganze
Billa zu vermiethen.

Friedrichstr. 47, Seitenbau, 1 Zimmer und
Küche per 1. oder 15. Juli nur an ruh. Mlether.
Näheres daselbst1. Stock.

Hellmundstratze 87, Hth., Mansard-Wohnnng.
2 Zimmer, Küche, Keller1. Juli zu vermiethen.

Herderstr. 22 2 Zimmer, Küchen. Frontspitz¬
zimmer per 1. Okt. cr. zu verm. Näh. daselbst
im Laden oder Elisabethcnstr. 21, beiH. Henß.

f &rtftttftv Part .-Wobn.. 4 Zim.») — mit reich!. Zubehör, zu
vermiethen. Näheres Kreidelstraße5. 1540

Karlstraße 37, 3. Et., 5 Zim., Zub., Balkon,
auf gleich od. später zu verm. Näh. 2 l. 1345

^ Villa, 16bcw. Zimmerv ( Uv4 | «Ik. *9u.Zubehör, d.Neuzeit
entspr. eiliger., ganz oder eine Wohn, von 8 Z.
u. eine Wohn, von 5 Z. zu vermiethen. 1539

Lnisenstr. 33 Frtip., 2 Z. m. Kammeru. Küche,
abgeschl., m. Eentralh. vers., a. einz. Damez. v.

Philippöbcrgstr. 26, P. r.. sch. 3-Zim.-Wohn.
m. K. n. gr. Maus., m. Gartenben., p. 1. Okt. c.
f. 600 Mk. N. b. H. Heuß, Elisabetbenstr. 21.

Schwalbacherstr. 12, 1, schöne5-Z.»Wodnnng
ans 1. Okt. zu verm. Näheres daselbst. 1542

Geiöbergstr. 20, 3 Min . vom Kochdrunncn,
elegant möblirte Zimmer frei.

Goldgasse2 a , Deutscher Hof, möbl. Zimmer zu
vermiethen mit und ohne Pension.

Goldgaffe 17, 3, e. mbl. Z. a. anst. Herrnz. v.
Gnstav-Sldolsstr. 16, 3 £ autm. Z zu verm.
Hellmnndstr. 8, 2 r., ein möbl. Zimmer zu vm.
Hellmundstr. 38, B. 2, e. a. Manns. Schläfst.
Hellmnndstr. 52, 1. Et., möbl. Zimmer zu vm.
'Hfrmannstr. 19, 2 l., gut möbl. Z. sof. z. vm.

§ Hirschgraben 10,1,1 sch.möbl.Zimmerz.v.4®» H. 1 St ., schön möbl. Z. zu verm.
“wnf . 44, H. 2, I., erh. anst. Mann Logis,

«arlstr. 37, 2 l., möbl. Zimmer frei (separat).
^ f" möbl. Maus, an best. Handw.

Kellerstr. 6 2 möbl. Part.-Zimmer, scp.Eingang,
einzeln oder zusammen zu vermiethen.

Kirchgaffe 52, 8. St., 1 hübsch möbl. Zim. z. v.
Littsenplatz 1, 1, möbl. Zimmer zu vermiethen.
Lmsenplatz la , 2. Stock, ein fein möblirtes

Zimmer mit prächtiger Aussichtp. sof. ,» vm.
Markistr. 26 (Helfrich) zwei möbl. Zim. zu vm.
Moritzstr. 21, 4, mbl. Z.. 1- 2 B.. bill. zu vm.
^ "^ tzstr. 41, Hth. 1 r., erh. anst. Herr Logis.Müüerstratze2, 1, möbl. Zimmer frei.
Ncrostr. 3, 2, möbl. Z. m. 1—2 Betten zu vm.
Nerostr. 39 möbl. Zim. per Woche8 Mk. z. vm.

Orantrnstratze2, 1. Stock, schön möbl.
Zimmer mit Pension. Zu erfragen Parterre.

Oranienstr. 3, 1, gut mb. Zim. (sep.), a. m.-P.
Oranienstratze3 erhält Arbeiter Kost». Logir.
Oranrenstr. 6» 2 r., gut möbl. Zimmer zu verm.

lOranienstr . 10, P., ein gut möbl. Zim. zu vm.
24' 1< lint möbl. Zimmer mit

2 Betten sofort zu verm.
| Oranienstr . 84, H. 8 r „ erb. anst.Mann Logir.
Oran,enstr. 54, 1, f. möbl. W.- u. Schlaf,., a.

ein,, (ftp. E.), m. Balk. on b. H. o. ält. Dame.
Oranienstr. 60, 3, ein schön möbl. Z. zu verm.
Rhelnstratze 45, 1, gut möbl. Zimmer zu verm.

Rheinstratze «3, 1,
möbl. Zimmer enorm billig.
RöderaUee 22, 1, fein möbl. Zimmer zu verm.
Römerberg 8. H. 1 St ., sch. möbl.Zim. zu vm.
Roonstratze8, Roonbad lk«. 2. sehr sch. gut

mobl. Zimmer an Herrn billig zu vermiethen.
Wff7 Roonstr. 12, 3 r.. schön möbl. Wohn. u.

Schlafzimmer, a. ein,., zu verm., m. sep. Eing.
Scharnhorststr. 16, Vdb. 1 l ., möbl. Z. z. vm.
Söhwalbacherstr. 51 ,1 . frdl. m. Maus. sof. bill.
Schwalbacherstr. 59, P., möbl. Zimmer zu vm.
Sedanstr. 9, Hth. P., möbl. Zimmer zu verm.
Seerobenstr. 14, 3, sch. gel. möbl. Z. 17 Mk.
^aunusstr » 38, Gib., gut möbl. Zimmer mit

ob. ohne Pens, zu vm. Volle Pension 60 Mk.
Webergaffe 11, i , gut möbl. Zimmer zu verm.
Weilstr. 13 kleines möbl. Part.-Zim. zu verm- - -

Öl. Jahrgang . No. 287.

Sommerfrische Hohenstein.
Bahnstation bei Bad Schwalbach. NassaujU.
Schweiz, direct am Wald, ll Slnöflugsorti'
für Vereine. Säle und Terrassen. Fiwierei«
w. z. Jagd. Post u. Telephon. Pens, zu 8.50 Mi
(Familien Ermäßigung.) Inhaber C. Res »ie,-
Gasthausu. Pension nebst Villa Burg Hohenstein'

I tttetlsgrlttchk
Erste Kurlage Villa oder Etage von

6 bis 8 Zimmern für f. Fremdenpension
zu miethen gesucht. Offerten u. C.
an den Tagbl.-Verlag

Eine6-Zim.-Wohn., in w. gestaltet ist, mybl
Zimmer abzug., bis z. Sept. o. Okt. zu mteiHeii
«cf. Off, mit Vreisang. u. « . » 84 Tagbl.-Vxch

Ä«m 1. August eine LLohn . von
5—7 Zim ., nur Part . o. 1. Etage,
möglichst im Centrum der Stadt
gesucht . Off . mit genauer Angabe
der Räumlichkeiten u. bill . Preises
an Al»x Gaball , Bochum , erbeten.

I Vier-Zimmer-Wohnung mit Zubehör, im
Afterniiethe gestattet, zum 1. Oktober gesucht.
Offerten unter »82 an den Tagbl. Verlag.

Ej!le4-ZjM.-W0tlNMg nn Neben.
wird von ruhiger kl. Familie in der Nähe du
Nicolarstraßez. 1. Okt. oder früher gcsuäit. Off.
mit PreiSang. sub « <U» hauptpostlnaernd hier.

3—-4*3tmmcriDoI|tiuR9
in der Nähe der untere« Webergaffe gesucht
auf gleich oder 1. Oktober. Offerten mit
Preisangabe Webergaffe 20

Zwei ruhige Damen suchen zum1. Olt.
in gutem Hanse freundliche3-Zimmer-Wohnun»,
1. oder 2. Stock. Preis 560 bis 600 Mk. G-ff
Offerten unter lir. »8t » an den Tagbl.-Verlli».

Ruhige Familie (Mutter »ns
—v Sohn) suchen per 1. Oktober

3-Zimmer-Wohnung in anstäud. Haus. Off. mit
Preisauoabe unter Ml. »82 au den Tagbl.-Verl

Pens. Beamter sucht3-Zimmer-Wohniinii
und Zubehör zum1. Oktober, 500- 550 Mk. Off.
unter Hl. »84 an den Tagbl.-Verlag.

Taunnsstraße 13, l , vis-k-vis dem
Kochbruiincn, 7 Zimmer sofort oder später
zu vermiethen. 1346I

HHAeilstratze6 zwei Zimmeru. Küche sofort
z„ vermiethen.

HMijMer Herr,
Dk'rath. Genaue Offerten möglichst mit Photo-
siravhle unter HU» » iss eg den Taabl.-Perl. er

Wtttwer, 42 Jahre, kalb., jtattl. Fig ' autl
£ür,‘ 3 eit "w . Vermög. z.erw., m. 3 Kind. v. 6—12 I .. w. f. bald *

Ä ei? t,K" * ober  Mädchenm. einem"nsgefchl Anonym zwecklos. Offerten

Sind ineuie Sorge ahn. Sie'«!

0WWMWWDN
^ Geschaft«lo!tale etc.

81, lfdt  Oranienstr., ein Laden
mit Wohn, f. Frilcur geeignet, zu vm. 1439

Röderstratze 41, nächst der Tauilusstraße, kleiner
Laden mit Ladenzimmer und Küche, hassend für
Uhrmacher oder sonstiges Geschäft, mit auch ohne
Wohnung, zum1. Okloberd. I . zu vermiethen.
»Rad. daselbst bei Franz Blücher . 1543

Walramstraste 27, 1 St.. Laden mit Zimmer
(auch al« Bureau geeignet) mit oder ohne
Wohnung, mit großen Kellerräumen auf sofort
oder Pater zu vermielheu. 1391

Wilhelmstr . 3
! mit Erker, Balkon, Zubehör zu vermiethen.

Näheres Kreidelstraße5. 1541
Wilhelmstr . 5 %'„LS £ !

mit Glasabschluß, 3 Zimmer und Küche an
ruhige Miether abzugeben. Nachmittag« zwischen
2—4 Uhr daselbst im 2. Stock Näheres zu erfr.

Uorkstr. 29, 2, schöne3-Zimmer-Wohn»ng mit
Balkon sofort oder1. Juli zu vermiethen.

Sch.Sont.-Wohn., 1 Zim. u. 1 Küchem. Kell. an
kinderl. Fam. sof. zu v. N. Adolfsallee 28, P.

Aitswärts gelegene Mohnnngen.
In meiner 2-ftöckigen neuen Villa im Sonnen-

verger Villenviertel, Wiesb. Straße, ist per
l . Oktober der obere Stockv.5—6  gr. Zimmern
nebst vielem Zubehör an ruhige Leute „1  verm.
15 Min. vom Kurhausu. ganz in der Nähe der
Knranlagen. Haltest. „Tennelbach" d. elekir. Bahn
vor d. Hanfe. Rentner Schreiner, Moritzstr. 21.

Donnenberg, Platterstr.(Neiidau).2 Wohnungen,
2 ». 8 Zim»,er nebst Zubehör, ans 1. Juli oder
später zu verm. Näheres Bnrgstraße9 daselbst.

Möbliete Mohnnngen.
Abcggstraste6, am Kurhaus, gut möbl. Wobn.,

4Zimmer, Balkon, Garten, prelrwcrih zu verm
Adelheidstratze 45, Pt., möbl. Wohn.. 3 Zim.m. Küche, zu verm.

5-Zimmer - Wohnung,
reich!. Zubehör, eleg. möblirt, sehr preiswert »,.
Näheres NicolaSstraße 12, Part.

Möliliete Dintmev imd mSVIlete
Mansaede, ». Kchlafstellen ete.

Aarntr . BO. I , miSbl. Zimmer mit Kaffee
Avcggstrasie6, an, Kurhaus, schön möbl'stim

mit Balkon zu vermietben.
Adclheidftr. 4 sch möbl.Zimmer zu bermiethe».
Adelheldstrastc 45, Pt., möbl. Zimmer, separ.Eing,. zu vermierheii.
Sldlcrstr. 15 kl. Zimmer mit Bett zu vermiethen.
Sldlcrstr. 61. 2 r., k. I. r. Arb. Schlafstelle erb
Albrechtftr. 80, V.. sch. m. Z. z. v. (Schreibt.).
Bertromstr. 12, 8 r .. g. möbl. rnh. Z. zu verm.
Blücherstr. 5, P. l., möbl. Z. »1. u. 0. P. z„ p
Blumcnstratze7, 2. Etq.. schönes gr. möbl

Zimmer zu vermiethen. Anzusch. 12—2.1. Etg. desaleicheii.
^ otzhetmcrsir. 26, Gth. 2 r., möbl. Z.
Dotzheimcrstr. 85, H. 1. erh. anst. Mann Log.

Wellritzstr. 26, Hth., schöne Schlafstelle zu verm.
Westendstr. 12, 1 l., möbl. Zimmer sof. zu vin.
Wörthstr. 7, P.. a. d. Rbeinstr.. sindh. möbl.

Zim. mit g. Pens. v. 48 Mk. an p. Mon. z. v.
Wörthstr. 18, 1, eleg. möbl. Zim- billig zu vm.
Borkstr. 18, 3. Et. r., 1 gr. möbl. Z. zn verm.
Zimmermannstr. 10, 3 l., g. m. Z. a. anst.Hin.
Zimmermannftr. 10, H. M. l.. erb. Arb. Schl.
Gut niöblirteS Zimmer zu vermiethen. Näheres

24, im Eiaarrengeschäft.
Möbl. Zim. Nah. Rheinstr. Schwalbacherstr. 10, 2.
«chon möbl. Z. z. v. Näb. im Taqbl.-Verl. Tg
Zwei schön möbl. Zimmer in Bad Schwalbach mit

ober ohne Pensionz. vm. Näh. Hirschgr. 10. 3.
Großes Zimmer, nach der Str ., möbl. od. unmöbl

zu vermiethen. Näheres Ihinig , Röderstr. s’
Gut möbl. frdl. Z. mit gut. Penl. an Geschäfisfrl.

monatl. für 35 Mk. abzug. Ebendas, auch sehr
h. Z. m. P . zu 55 Mk. N. im Tagbl.-Verl. ?

Leere Zimmer, Monsnede»,
Kammern.

Blciiftfit. 17, 3. St., leeres Zimmer zu verm.
Gnstov-Sldolfstr. 16, 8 l ., gr. h. M a. rl. P.
Langgaffe 28 l. Z„ 1. Et., zn verm. RVehua.
Oranienstr. 3, P., leere Mansarde zu verm.

ß' S' Z'wmer zu vermiethen.
Schwalbacherstraste 27, Restaurant Slorchen.

Mansarde mit Kost sofort zu vermiethen.
Eine schöne große Mansarde an anst. Frau sofort

zn vermiethen. Näheres Adolfsnllee 28, P.
Eine heizbare Mansarde mit Kell. an rnh L.

z. 1. Juli , auch sp.. zu vm. N. Dotzheimerstr. 16
Eine schone Mansarde per 1. Juli an zwei ruhige

Arbeiter zu verm. Näh. Sedanplatz  9. 3 links.
Kemisen, Ktallnitgen. Kcheimen.

Keller ete.
Weinkeller zn vermiethen Wilhelmstr. 64. 1347
Dtallnng nebst Fniterranm für 2 Pfirde zu ver-

mietbeii. O. Diallilircnncr . Friedrichstr. 12.

Das

PoijuuHgsitadjmtis-jBUitan

Lion&€\t,
Dchillrrplatz1 - Telephon 708,

kmvfiehl, sich de» Mlethern,ur koste»,
freien Beschaffung von

niöblirten nnd nnmöblirttn
Villen» und Etagenwohnnnge«
«IrsihäftSlokalrn — möblirte«
Zimmern,

lowte zur Bcrniiltluiig von
In,mobilie » . Geschäften nnd
hypothekarischen Geldanlagen.

Rub. Fam., 2 K., sucht1. Oklober2—8 Zim.
und Küche im Preise von 300—350 Mk. Offertm
unter Bi. » 8 p an den Taabl.-Verlag.

Kl. Fam. s. z. 1. Aug. 2-Z.-W. m. GiaSavichb
Off, m. Preis ». fä. »8 -» an den Tagbl.-Verlaii.

Bcffere ruhige Leute iucheii
—— v zu in Oktober2 Z.,

oder GarlenbauS-Wohnnng, in best. Lage. O
unter Jl.  » 8» an den Tagbl.-Verlag.

Kinderl. Ehepaar nicht zum 1. Oktober eint
2-Zimmer-Wohiiung nebst klein. Stall (für Pony).
Offerten unter l» . » 77 on den Taabl.-Verlag

Für Monat Juli gut möbl. Zim. m. 2 Belt.,
auch2. od. 3. Stock, Nabe der Wilhelms -Keil«
anstatt aesucht. litt » Engel , Adolistr. 3.

Junger anst. Herr, weicher iags-
s»— «ff- über im Geschäft ist, sucht scbön

möbl. Zim. mit Kaffee. Preis nicht über 25 Mk.
monail. Offerten mit Preisangabe unt. E . 885
an den Tagbl.-Verlaa. _ f

Acllere veffcre Frau sucht möbl. Zimmer
mit bürgerlicher Pension bei anst. Familie; gute

1Lage. Näheres Aarstraße 16. 1._
Logis

mit ganzer Pension von einem Kaufmann gesucht«
Off, m. PreiSang. n. ll . » 84» a. d. Taabl.-Ver^

Wohnung gesucht
von einem Offizier für Anfang Juli in der Näht
der Artillerie-Kaserne. Zwei gut Möbl. ZiM.
Besonderer Eingang Bedingung. Burschenzimmer
im Hause erwünscht. Offerten unter «». » 84 an
den Taabl.-Verlag.

1—2 unmöblirte oder möblirte
Zimmer. Nähe Webergaffe. auf

'/« Jahr per sofort gesucht. Offerten mit Preis
Weberaasie 20._ __ J

Laden mit Wohnung für Eigarrengeichäst
zu miethen gesucht. Nähere« Kirchhofsgasse5, P

Erdgeschoß,
3 Zimmer nnd Nebenranm
als Contor , sowie 1 Lager-
ranm zu ei .er Erde , circa
5 « qm groy , per 1. Oktober
gesucht. Off . mit Preisangabe
n. v . Skll a . d. Tagbl .-Verlag.

Werkstättc für Tapezirer mit2-Zim.-Wohn.
auf 1. Oktober zu mieihen gesucht. Offerten nnt-
A.  lt . 2 » postlagernd Postamt Bismarckring-

Fremden-penftons

ÄommcrwoljttttNflrtt

Dotzhcimcrstr. 26, Gth. 2 r., möbl.Z. m. Pens
Dotzheimcrstr. 85, H. 1. erh. anst. Mann Log
Dotzheimerstr. 3t». M. 2 I., m, Z. z. v.. sep. E.
Dohheimerstr. 88 , 2, möbl. Zimmer zn verm
Friedrichstr. 14, M.2, erb. rl. Arb. b. Schläfst
Friedrichstr. 14, Hlh.3, Schlafstelle ,11 verm.
Frankenstr. 21, 1 l .. 1 g. möbl. Zimmerz. vm
Friedrichstraße 21. 1. Etage, möbl. Zimmer.
Friedrichstr. 47, 3 l.. schön möbl. Zinimerz. v.
Friedrichstr. 50, 2 r., eing. m. Z. m. P. z. vm.

-lnf dem Lande.
Möblirte Zimmer mit u. ohne Pension, nahe

[ bei Schiangenbad, zu billig. Preisen zu verm. Adr.
Ohr . II ii eh er . Wambach,

_ _ _ Post Schiangenbad._
Luftkurort(LMnliaiuj.T.
Neu errichtetes Pensionshau». — Möblirte

IZimmer mit und ohne Pension. — Pension von
3.50 Mk. an. — Nudist dem Rossart. — Bäder im
Hause. Besitzer Heinrich liaufmann.

Ein junger anständiger Herr iud)t für längere
Zeit in Wiesbaden oder nächster Umgegend volle
Pension in einem guten Hanse. Off. an 4 d„l«
Wurm , Siegen » Johaiiiiesbüite , erbeten. ^ :

. Aelt. Herr od. Dame findet liebev. Aufnayme
^AdolfSollee6l, P. _ j l

Möbl . Zimmer E»,serstratze 28, P . ^
Eleg. möblirte Zinimer in freier Lage

8 Min , vom Kochbrnnneii, Geisbergstrasie 20. ,  i
Eleg. möbl . Sal . n . Schtasz., sowie einJ

Zimmer zn vermietben Lnisenstraße 24, 1. Etag^
1. Eiage, g»)
möbl. ZiniJr^Mütterftr . 2,_

liciniiciijicnfioD, IniiHiisItr.
sofort sehr günst. Verkälln. halb, zn verkauf-»-
10 Zimmer, Balkon, 4 Plansarden. 3 Küäic»,
2 Keller. Off. u. I»B. »8 » an den Tagbl.-VerWS-
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Kl. Wilhelmstr.5,P.,LL
zrnkmal II. Rheinstr,. schön mbl. Z. mit II. o. Dens.

Eleg. ntöiil. Zimmer.
fDent. Pension, in Villa bei alleinst. Dame sofort
,bzuaebcn. Näb. im Tagbl.-Verlaa.  _ T

Bei zwei Damen, die eine schön
gelegene Villa oberhalb des Kur-

artcns bewohnen, können Damen Zimmer, ev. mit
Pension, erhallen. Offerten unter W . 883 an
den Tagbl.-Perlag erbeten.  _

Berlitz School
Sprachlehr-Institut für Erwachsene.

Rheinstrasse 18, Part.

Institut
leerganz,
Handelslehranstalt,
21, p.  Dotzlieimerstr. 21. p.

Beste
hiesige

Referenzen.

Am 1. u . 3 . Juli
Beginnd.nencn Viertel-

und Halbjalirskurse
für Damen und Herren.

Gründlicher gewissenhafter
Unterricht unter Garantie des

steileren Erfolgei in:

BuchfGhrung,Kaufm.Rechnen,
Prakt . Wechselkunde,

Correspondenz, Stenographie,
Maschinenschreiben, Schön¬

schreiben, Allg.kaufm.Wissen.
•tellenvermlttlnnc.

Der Unterricht an Damen erfolgt
in separaten Räumen unter
persönlicher Leitung yon Frau
R . iVeerganz , largj . Buchhalt.

Dis Direktion: H , Heerganz.

Uuterridjr ui samiiiUichenFach.. Aibeilsuuiio..
Pens. Vorbereitung auf alle Classenn. Examina!
" rorhi, ftnatl. gevr. Oberlehrer, ßuilenftr. 48.

Englisli Lessoiis.
Hiss Sharpe , Adelheidstr . 15, III.

\ f’Vltrtltpitprtn giedt Unterricht in ihrer
^VlllUUIUlU Muttersprache (Gram.,

fili, (Sonb.). Anna Vierzoll . Moritzstr.66, P.

Lehr-Jnftitnt
fürDamen -Schneiderer

von Harle »Velirhein , Nengasse 11, 2.
Gründl. Ausbildung im Maßnehmen, Schnilt-

"wsterzeichnen, Zuschneiden und prakt. Arbeiten.
Die Schülerinnen fertigen ihre eigenen Kostüme an,
welche bei einiger Ausmersanikeittadellos werden.

Die besten Erfolge können durch zahlreiche
Schülerinnen nachgewiesen werden. Näh. Autkunft
von9—12 und 8—6. Aufnahme täalieii.

Bügel - Unterricht wird gründlich erteilt
"v M ) Goethestrahe1, 2 r. Hirn.

|l hrlo reu Mestüld cii
«tat Statt SSÄ“Ä "'S

imanten, verloren von Krieger-Denkmal bi»
tel Mose und zurück Taunnsstrahe. Gegen Be»
nung abzugeben Kavellenftrafie 85

Dienstag Vorm. zw. 12 u. 1 Uhr eine Damen»
Uhr mit Herz-Kreuz-Ankerv. Kochbr. d. Nerostr.
bi» Weilftr. Verl.  Geg . Bel, abzug. Weilstr. 7, P.

1« Mark Finderlohn
für Ablieferung meines vor 5 Wochen verlorenen
kleinen Damen »SpazierstockeS mit oxidirter
Stahlkrücke. Abzugeben bei <3. Rttzerow,
Nheinstraße 1.

s-v Verloren wurde am 22. Juni 1908 ein
Feldstecher, innen mit der Firma Otto Rormstein,
Apolda, in der Nähe vom Rheinbahnhof. Gegen
Belohnung abzugeben Gasthaus zur neuen Post,
Babnbofstraste 11

Schlüsselring mit 5 Schlüssel verloren.
Geg. gute Äklohnuna almia. Elisabetbenstr. 11, 2.

Jung . brauner Spitz abhanden gekommen.
Gef. Rückgabea-beten Nene Coloniinde 86.

Arstritsinniirt i
Mridttche Personen , dir SteUnng
_ fiudrn.

Für die Ferien, Anfang Juli bi»
Mitte August, wird zur Aufsicht für

zwei Knaben von 11 und 6 Jahren Französin
gesucht oder Fräulein , welches französisch
spricht. Näb. Adolfstrnße4, 1.

Sucheeine Französin auf 6 Wochen
zu zwei größeren Kindern nach
Schlangenbad.eine gutemvfohl.
Kindergärtnerin für hochfeines

Herrschaftshaus für später, Kinderpflegerin zu einem
Kinde, Kinderfrl., feinere Stubenmädchen (30—35
mtl.). Zimmermädchenfür 1. Hotels und feinste
Pensionen, eine Weißzengbefchl. für gutes Hotel, eine
Küchenhanshält., große Anzahl Köchinnenf. Hotels,
Restaurant«, Pensionenu. Herrschaftshäuser,Kciffce-
und Beiköchinnen(hohes Gehalt), Büffet» und
Servierfräulein, Kochlehrfräulein, eine Verkäuferin
für Metzgerei, adretteAlleinmädchen, Hausmädchen,
Herdmädchen und tüchtige Küchenmädchen.

Crntral-Kureau von
Fm Aim ÖMratienltciit,

grd. Dörner,
Institut allerersten Ranges,

Stellenvermittlerin,
Künggasse 24 . Telefon 2585 .

welches perfect stenographirt
lyUUUl iS », u. Schreibmaschine schreiben

kann, per sofort gesucht.
Wolfsohn & liusslieimer,

Dotzbeimerstraße 111.

Tüchtige Berkänferimien
branchekuudig, engagirt

Xlelsclimann H

liidjiige Bcrhänfcrin
für Colonialwarengeichäft gesucht. Offerten unter

«4 382 an den Tagbl.-V-rlag.

IMilscm,
mit der Seiden - und Bcsatzwaarcnbranche

durchaus vertraut , die zu dekoriren versteht,
per sofort gesucht.

StidenhauS « . Heiner,
Ludwigstrabe6, Mainz.

Eine Verkäuferin gesucht.
Bäckerei Minor , Bahnbofstraße 18.

SRprfmifrrm m- Z n̂gn. u. G-h.»
< ? 4lNU lsl .NU Anspr.M. 7 postl. Amt IVerb.
MMWssn» Mehrere junge Mädchen mit
WEsp schöner Handschrift für Lagcrarbeiten

gesucht. Vorkenntnisse nicht erforderlich.
Kaufhaus Führer , Kirchgaffe 48.

Arbeiterinnen auf dauernd vcrl.
Damenfchneiderei Taunusstr. 36.

M*  unä Siillcit*Arbeiterinnen
gesucht.
Therese Steinmetz . Moritzstr. 35, 1.

Tüchtige Näherin ans gleich für dauernd ge¬
sucht. Ifleyrer . Müblgosse9, 2.

Ja . Mädch. z. Weißn. s. d. gef. Hclenenstr. 15, 21.

Junge Mädchen
für leichte Näharbeiten per sofort gesucht.

Car ! »»oldstein , Kapellenstr. 51.

Für mein Detail-Geschäft suche ein Lehrmäsaicn
auS besserer Fanülie gcgel steigende Vergütung.

«Inain , photographischeArtikel,
Wilhelmstrabe 10a.

Lehrmädchen ans achtbarer Familie per1. Juli
gesucht. I' d . Frannd jr ., Langgasse 21.

Br . eins . Mädchen kann das uleiderniachen gr.
erlernen Mömerbera 12. Hib. 1 l._

Lehrmädchen
aus achtbarer Familie gegen sofortige Ver¬
gütung engagirt Sfletsohmnnn.

Kochlehrfräulei » nach Schwalbach gesnchi ahne
gegenfeit. Vergütung. Näh. Wellritzstr. 21. H. 1.

Eine perf. Beiköchin für noch Schlangcnbad gef.
joaepii Polil , Michelsberg 10.
Eine Hanshälierin

für eine Billa gesucht. Offerten nach
Nerothal 7.

Köchin qes . Bahnhofftr . 11.
Köchin, die bürg, kochen kann, zur Führung d-S

Harrhaltes zu zwei Herren sofort gesucht. Wo?
zu erfragen im Tagbl.-Verlag. E

Suche feinbürgerl. Köchin, Alleinmädchen, w. kocb.
k.. gute Zeugn. erf., Land» u. Küchenmädch. sof.

Fra« Elise Gericht
Ktellen-Vermittlerin , Schulgasse 2.

Suche f. b. Köchin für zwei P .» Allein-
müdchen für ausw . , Köchin u . Kinder¬
mädchen. Frau &anir . Stellcnverm .,
Schulgasse 6 , 1. Telephon 2363.

Mädchen mit guten Zeugnissen per1. Juli oder
früher  gesucht Rheinstr . 81, Part.

Gesucht Sllleinmädche « per so-
fort Adelheidstraße 43, 2.

Tüchtiges braves williges Mädchen für
Haus- und Küchenarbeit für sofort gesucht
Ellenbogengasse2, 2. Stock.

Einfaches sauberes Alleinmädchen für kleinen
Haushalt sofort gesucht Sedanplatz 4, II.

Jüngeres Dienstmädchen gesucht Westendstr, 1, P.
Ein besseres Mädchen od. einfaches Fränlein

zu zwei Kindern im Alter von 2 und 5 Jahren
gesucht. Vorzustellenzwischen8 und 10 und
2 und 4 Uhr.

Frau Schmidt . Nerothal 15.
Ein tüchtiges williges Alleinmädchen auf gleich

od. später gesucht. Näh. Rüdesbeinierstr. 14. P.
zwei Kindern v. 4 u . 3

tUksNUft Jahren ein sehr gut em¬
pfohlenes Kindermädchen , das etwas
Hausarbeit übernimmt u . mitgeh . würde
nach auSWärtS. Näh . Nerothal 28.

Schulberg 19, P ., wird ein Mädchen für alle
Hausarb . gef.

Mädchen für ein Städtchen am Rhein gesucht.
Zn  erfragen Herderstraße6, 2 St . l.

MT " Ein Alleiumädchen zum 1. Juli gesucht
Schwalbacherstraße 27, Part.

nr ~ Ein braves tüchtiges Alleiumädchen
gesucht Goeihestraste 5, 1.

Einfache« solide« Mädchen geincht Emserstr. 44, 2.
Mädchen sind. a. Stell , d. Fron «anmann,

Stellenverni., Faulbrnnnenstr. 8,1 Tr.
Jung . Mädchen zu Kindern gei. Helenenstr. 18, P.

Ein Alleinmädchen wird zum
1. oder 6. Juli gesucht. Frau

Med.-Rath »»leitsmann , Rheinstroße 84.
Ordeutl . Mädchen m. guten Zeugnissen gesucht.

Vorzu st. Vormittags Koiser-Friedrich-Ring 88,3.
kräftige» Mädchen , da«

- ' Zu
Ei«
etwas kochen kann, gesucht,

melden im Rbeinbahnbof, am Büffet.

Gesucht sür1. Juli
ein Mädchen, daS gut büraerlich kochen
kann und beste Zeugnisse besttzt.

Frau Uuprerberg,
Fref eniusstraste 28 , im Dambachthal.

Ein zuverläfstg . Hausmädchen
WWW gesucht, das gut zu bügeln versteht

und nähen kann. Bachmayerstr. 12.
Tüchtiges Hausmädchen fof. gef. Geisbergstr. 12.
Ein Mädchen , Ä, 'Ä

nach Nerothal 7.
Stellennachweis£ fenfÄ

mäd chen, Waschfrau für dauernd. 30 Mk.
Braves Mädchen, da« etwas kochen

kann, ge sucht Kirchgaffe1, Corsettengeschäft.
Ein br. fleiß. Mädchen geg. g. L.

WHsWr sof. ges. Luisenstraße 43. 1 r.
VIBl/thfür  Küchen- und Hausarbeit
«VtttvcykN gesucht Langgaffe 31. 1.
Gesucht nach auswärts ein eins , anständiges

Mädchen z. Stütze an das Büffet eines best.
Cakös. Anfangsgehalt bei freier Station 26 Mk.
p. Mt. Zu erfragen im Tagbl.-Verlag. Zw

Ein tüchtiges Sllleinmädchen , dar gut kochen
kann, zu jungem Ehepaar nach Berlin gesucht.
Näb. Ningkirche1, 1. St.

Ein Dienstmädchen mit guten
Zeugnissen auf gleich oder 1. Juli

gesucht Angnstastrabe 11, Part.
Ein tüchtiges Mädchen in kinderlosen Haushalt

gesu cht Bertramstraße 12, 1 l.
PP “ Junges williges Dienstmädchen sofort

gesucht Wedergaffe 11, 1.
Mädchen gl. od. z. 1. Juli ges. Rheinstr. 81, Part.
Suche zum 1. Juli cr. ein tüchtiges cv. Haus¬

mädchen mit guten Zeugn. Lohn n. Uebereink.
Frau Oberlehrer Debberthin, Bachmayerstr. 10.

Nettes Mädchen zu einzelner Dame gesucht.
20—23 Mark Lohn.

Frau JiUiier , Stellenvermittlung»
Secroveustratze 4 — Souterrainladen.

Mädchenf. Hanrarb . p. 1. Juli Seerobenstr. 7, P.
Ein vr . Kindermädchen ges. Zn spr. bis 2 >t.

von7 Uhr Abds. ab. Müller, Tannusstr . 44,2.
Ein tüchtiges Hausmädchen zum 1. Juli

gesu cht Adolfstraße6 (Bureau).
Einfaches fleißiges Alleinmädchen zum

1. Juli gesucht Schwalbacherstraße 11, 2.
Mädchen für 15. Juli zu

fS ? einzelner Dame gesucht. —
Prima Zeugnisse erforderlich. Vorzustellen von
10—12 u. 3—6 Koiser-Fiiedrich-Ring 4, Pari.

Ein sauberes Hausmädchen gesucht. Lohn
20 Alk. MauritinSstraße 1. Jacob !.

p. 1. Juli «in Mädchen,
13 0 ) 4 d»S gut bürgerlich kochen' kann.

von «Sellhorn . Fraukfurterstr . 10.
Ein brave« Mädch n voni Lande sofort gesucht
^Sä >walbaä erstraße 1l, Laden.

Kette Herrschaft (Ebe zehnjävr., kinderl.), sucht
p. 1. Juli „»eite« Atteininädchcn", evang. oder
sreireligiö«, lein „einzjg Kind", nicht „Mund-
atbmerin", nicht Obrsäimuck tragend, nicht Waise,
nicht weiß (bleichsüchtig), aber weise u. Sub¬
ordination kennend, womöglich Hannoverin,
bezw. reinsprechend, im Falle auch Schwäbin.
Examens-A t teste erwünscht, bctr.: Näb-,
Flick-, Koch-, Turn -, Bügel-, Sctineiderei-,
Hansbaltschnle-, Kranken- u. Kinder-Pstegc» n.
Kiiidergärtiierin-Knrsn«; womöglich auch geübt
in Buchhaltung, Maschinenschreiben, Steno-
grapbiren, Correspondirenu. Vorleien. Offerten
unter <S. 38 » an den Tagbl.-Verlag.

Ein besseres Mädchen,
welches etwaö nähe» kan«, zu zwei
strötzeren Kinder» gesucht

Conditorci Taunusstrasre 34.
Saud , krästire« Mädchen für Küchen- ». Hans¬

en ges. p. sof. ad. l . Jnli Hellmnndsir. 6, P.
Ein Mädchen für jede Hausarbeit

_ per fpfovt oder später gegen hohen
Lob» oelucht Luisenstraße 41, Part.

arbe' t

Durchaus zuverläsfigeS
Kindermädchen,

nur mit erstklassigen Zeugnissen, f. neugeborenes
Kind verlangt. Cronhnch , Friedrichstr. 39a.

Mädchen gesucht Marktstraße 26, Cigarrengeschäfts
Eins, tücht. Mädch. z. 1. Juli ges. Friedrichstr. 181

Eine einfache gewandte und kräftig«
DMHS Nervenpfiegeri « gesucht. Vorst.

10- 12 Uhr.
I»r . « ierlicli , Leberberg 12.

Eine Büglerin gesucht Westendstr. 5, Vdh. 1.
Thätige nnabb. Waschfrau , die noch Kunden an«

nimmt, wird ges. N. zu erfr. Adlerstr. 28, 1 rl
Tüchtige Waschfrau ges. Sedanstr. 10, V. 1 Tr . rl
Karlftraße 37 wird Monatsm . von Morgens

früh bis Nachm. 5 Ubr gesucht.
MonatSmädchen gesucht Sckarnhorststr. 28, 2 rl
Reinl . Monatssr . gesucht Kirchgaffe 11, 2 r.
Gesucht eine MouatSsrau für 2 oder4 Stunde»

Secrobenstraße 16, 8 links.
Monatsfrau gesucht Schulberg 0 , 1.
Eine saubere Frau zum Brödchentraaeii gesucht.

Näheres Nengaffe 18/20, Bäckerei Bücher,
Eine Weckfraü gesucht Hellmnndstraße 80.
Frau zum Brödchentragen gesucht.

Hell . Bottler . Taunusstraße 17.
Durchaus zuverl. Austräger tt. Austrägerln

fof. gesucht Moritzstr. 27. Druckerei Plaum
Anständige Frau oder Mädchen» welche

Rollstuhl fahren kann, wird für mehrere
Stunden des Tages zu einer Dame gesucht.
Näh. Bismarckring 40, 2.

I . Mädchen zu I. Hausarb. für d. Vormittag
gesucht Karlstraße 5, 2 l.

Ein Mädchen von '/,1L bi» 2 Uhr
flP*S$0r aus kürz. Zeit gesucht. Wagner,

BiSmarckring 24, Part.
Tücht. Mädchen tagsüber ges. Stiftstr. 21, 2.
Tüchtiges Mädchen tagsüber auf 1. Juli gesucht

Manergasse 15, Speisewirtbschast.
Ein junges Mädchen für AusgSng« und Laden

zu  putzen gesucht Wedergaffe 18.
IW * Junges Mädchen zum Auslaufen für

Vormittags gesucht Schwalbacherstr. 6,
Ein kräftiges williges Laufmädche« per

1. Juli gesucht Häsnergasse 18, 1.
Laufmädche « sofort gesucht

Schirmgeschäst Kirchgaffe 49.
Arbeiterinnen gesucht.

Bettfedernfabrik , Dotzbeimerstraße 111.

Meilittche Perssne». die KteUnng
suchen.

a»» *» langjährige Gesell.
^rNN3e3N , schaftertn « . Pstegerin

eines blinden Herrn, sucht — gestützt aus
prima Zeugnisse und Referenzen —
Stellung . Dasselbe ist gewandt im vor«
lesen , etwas mustkalisch, hat langjührtg«
Praxis im Haushalt , sowie auch auf
Reisen u. versteht perfekt die Schneideret.
Offerten uuter vr . 3 »» an de« Tagdt .»
Verlag.

22  J °bre. seit 7 Jahren
tflttUieUt , int Schreibwaare « .

gesch. thätig, sucht ähnl. Stellung bei ganzer
Pension; würde sich dabei auch im Hause gerne
nützlich machen. Näb. durchF . Hagedorn,
Papierhandlung, Mainz.

| Junge Dame,
i

durchaus kaufm. gebildet, sucht bei bescheidenen
Ansprüchen Büreaustellung . Eintritt nach
Wunsch. Gefällig« Offerten an Institut
Meerganz , Dotzbeimerstraße 21, Part.

I . Mädchen von außerhalb, welche« l. Zeit in
Tapisserie-Gescb. thätig war, s. Stellung a. an».
Verkäuferinz. 15. Aug., a. I. m. Logir. Ges. Off.
m. Gebültrang. tt. ® . 383 a. b. Tagbl.-Derl.

Fräulein , gut anrgebildet in der Bnchfühntng,
sucht für einige Stunden tm Tag Beschäftigung.
Off. erb. unter « . 38 « an den Tagbl.-Berlag.

Verkäuferinnen all. Brauch.,
HS-Mpseytk Jungfern, Stützen d. Hau».

fran , Köchinnen, Stubenmädchen mit 8-jährigen
Zmgniffen, fremde Alleinmädchen und Haus¬
mädchen. Näheres

Frau «Ilse HBHer , Stellender «». ,
Ellenbogengasse8, 1. Nur mit Dienstbüchern.

Tüchtige Maschiueunäheriu sucht Beschäfttgung
für nach Hause. Näb. im Tagbst-Verlag. 2g

Schneiderin sucht Beschäftigung im Nähen. Näh.
Bertramsirgbe 20, H. 2, St ._

I Geb. Frl . mit g. Zeugn. und etwas
Sprachk. sucht Stelle als Hanehälterin für
Privat o. Hotel, auchz. gr. Kind. f. Au«l.
Offert, u. « . 3841 an den Tagbl.-Verlag. I

Feines gebildetes Frl .,
24 Jabre , sucht Stellung als Nepräfentantin
oder Stütze der Hausfrau . Offerten an
Johnnnu Hüller , KaiserSlauter « ,
Ringstr. 16.

Zuverl . gute Köchin sucht Stelle, nimmt auch
Ansblllse an, Saqlaafle 1, 1 rechts.

Tüchtige RcstaurationSköchin oder Beiköchin
f. Hotel sucht Au»liülsSstelIe, ev. auch dauernd.
Off. unter H . 383 an den Tagbl.-Verlag.

Perf , Köchin s. Steil. Spiegelg. 3 b. F . Preur.
Köchin mit 3-jähriqem Zengniß sucht Stelle.

Siellenvermittlerin Friedrichftraßc 14, M. 2.
Köchin , Vers., s. Stelle s. Herrschastshan«, auch

keiner  Pension . Liixembiirgstraßc 11, Laden.
gUjSftN , Zwei tüchtige Hausmädchen suchen
KAZM wegen Abreise der Herrschaft Stell.

im HerrschafirhanS, Näb, Paulineneiistraße 6.
Ein aiist. 18-jähtigcs Mädchen , welcher2'/«Jahr

in einer Siclliing war, sucht bi« zum 1. Anglist
in gut. Hanse Stellniig al? bess, Stubenmädchen
oder zu einem Kinde. N. Nheiiistraße 40 2.

Junges anständige« Mädchen, im Koche» erfahren,
fuckt Stelle, am liebsten als Sllleinmädchen.
Adr. tj.  8 . Karlstraße 41, Part , r.

Fräulein f. Aurbülfest, zu Kindern
stL- » »tzs . tzolützeo. Pstegc Zurr Dame, gute

Zeugn. Nüberc» Nheinstraße 101. 4. Etage.
(Sin besseres Allciniuädchcn snciit Stellung in

kl. HnnSbalt. Adlerstr, 67, 8. Etage. Piachni,
Mädchen wünscht mit einer Herrichas! ins A»s>

land z» gehen ohne GcbaltSanspruch, andernfalls
hier mit Loh». Albrechtstr. 88 2. St . l.
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Gewandtes Zimmermädchen

— sucht Stelle zum 6. Juli in hcrr-
schliftlichem Hause oder Pension. Offerten zu
richten unter I» 88 « an den Tagbl.-Verlag

Fräulein a. a. Fam., im Hausb. g. erf., w. etw.
nahen ii. bügeln kann, sucht Stelle als Stütze.
Fam.-Auschl. erw. Off. u. «*. 38 » Tagbl-V.

Mädchen, welche« nähen und bügeln kann und
Hausarbeit versiebt, s. Stell, als Hausmädchen
zum1. o. 15. Juli . Näh. Körnersir. 8, H. 2 l.

Mädchen mitg. Zeugnissen sucht SlnsbÜlfrstclle
von jetzt bi» 1. Juli . Roonstraße 13. 8. St.

Junges gebildetes Mädchen, im
Schneidern und allen Handarbeiten

erfahren, sowie mit der Hausarbeit vertraut,
sucht passende Stelle, cv. a. zu Kindern, Frdl.
Offerten unter B 38S an den Tagbl.-Verlag.

Ein tüchtiges Mädchen sucht Stellez. 1. Juli.
Blcichsirane 29, Part , recht».

Alleinmädchen
sucht Stellung per sofort. SIdlerstraße 27, 1.
^ 'üchtjgeS, in Küche und Haushalt selbstständiges

Mädchen sucht in kleiner rnb. Fam. Stelle
auf 1. J uli. Off. u. V. »8 :» a. d.Tgbl.-Verl.

junges Mädchen
. .. . — — .... * lShalt,

nnter
sucht Stellung als Stütze im Haushalt
ev. zu Kindern. GefäU. Offerten nute,.
•C*,S8~ im Tagbl.-Berlag nicderzulegen.

Ein im Servieren gewandtes Mädchen (bisher
Zimmermädch.) sticht Stelle als Servicrmädchen
Off. erbetenu. H . 388 an den Tagbl.-Verl.

E»n j. saub. Mädchen sucht Stelle in besserem
Hause. Näheres Platterstraße 26, 3. St.

Ein best. MädchenN„°LsU
der  Hausfrau. Zu erfragen Kellerstraße 7.

W " Erfahrene Krankenpflegerin, welche
auch französisch spricht, sucht Stelle bei kranker
Dame oder Herrn. Schw. I,lna Wolf,
Evangelische» Vereinshau«. Wiesbaden.

T. W. f. St., a. l. i. H. od. P . Wellritzsir. 87. Tb.
Zunge anst. Frau vom Lande sucht Beschäftigung

im Waschen und Pichen. Näh. Hainei we« 9. 1.
8' st Wasch«u. Puybesch. Hermannstr 24, 2.
Empf. Wasch- und Putzfrau sucht Beschäftigung

Zu erfragen Westcndstraße 19, 2. Etage link».
Gin tü» t. Mädchen sucht Wasch, u. Putz.

beschäftigung. Hermannstrast« 30, D.
Frau sucht Monatsstelle. Gnstav-Adolfstr. 5. D.
Junge Frau sucht Monatsstelle f. Morgens.

Stcingaffe 19, Vorderh. D.
Ei» Mädchen sucht Monatsstelle. Feldsir. 19, 2.
Ein einfaches Mädchen sucht Monatsstelle in

feinem Hause. Näh. Michelsb-rg 10. 3.
Mädchenf. v. 7—9 M. Stelle. Adlerstr. 51, H. l.

Minmttchr Verfoueu. die StrUungftudeu.

Vertreter - Gesuch.
Bedeutende Fabrik der NahrungSmittel-Br-nche
sucht für

Wiesbaden unö wettere llmgebmg
einen bei Spezereihändlern nnd Bäckern gut ein-
geführten Vertreter gegen Hobe Provision.
Gefl. Offerten nebsi Referenzenu. B « >S« 4I»
an » »» , <-»>, ««1» & Voller A.- ti . j„
Mannheim. F79

Tücht. Platzvertreter
sofort gesucht.

„Hopkos" , Comptoir Adolfsir. 5.

Rcise-Jnspectorcii
Mk. 150—250 Gehaltn. Nebenbez. sof. gesucht.
Nichtfochleutcw. berücksicht. Off. »nl, iVo. 3 « rr
an Haasenstein & logier A.-Cw.,
Frankfurt a. M. F79

TWiger Pllltzierlreter
für den Bezirk Biebrich gegen hohen
Verdienst gesucht. Näheres Kirchgaffe 83,1.

Ächitzer VerkWer
für Colonialwarengeschäft gesucht. Offerten unter

M . 383 an den Tagbl .-Verlag.

S »PravisionSrciscnbc,
welche pro Tag 10 Mark verdienen können.

» «>3. Miltweida i. S . F140
Tücht. Schlaffer gesucht Platterstratze1«.
Tüchtige Bauschreiner (Bankarbeiler) gesucht.

L'»«t- *'u „ , Dotzheimerstraße 26.
Tüchtiger Bauschreiner (Nn-
sckläger) zu sofort gesucht

Bleichstratze 41, Hof r.
Tüchtige Schreiner (Anschläger) gesucht
„ , Neubau Beit ®, Erbacherstraße.

Ein Glasergchülfe gesucht Blücherstraße 8.
Mehrere tüchtige

Ziegelstein -Maurer
gegen boveii Lohn für sofort gesucht. Bau¬
geschäft Ii. Schneider , Andel-Bernkastel
(Mosel). F196

Tüchtige Vlattenleger für sofort gesucht.
0 « o & Kaelienlirenner , Gesellschaft mit
beschränkter Haftung..c Maler

... Anstreicher ges. Kats.-Friedr.-Rg. 46.
sauberer Mann zum Bedienen
der Maschinen gesucht.

Ourl Barth , Marktstraße 11.
Gchlosserlehrling gegen Vergüt,mg ges. Aorlstr. 29.
Glaserlchrling gegen Berg. ges. Morltzstraße 60.
Eine größere Anzahl

Tüncher
zum Verputzen uns. Luaino-Wände gegen hohe»
Lohn per sofort gesucht. Ebeufalls werde»
Taglöhner angenommen.

Uroenkel & Schall hrucli,
Schterftettterlach, link» der Schicrsieinersir.

Fsaschciispiiler ges, Faulbrnnnenstr. 12, 1. Trog.
Ei» HauSbursche gleich gesucht Nbeiusiraße 81.
A, »Muser gesucht. W . U .. Wüheimüraße 44.

veichrauner
Tüchtige
Lackireru. Ar

Zmger Restmaitthaasbmsche
sofort gesucht, 25 Mk. monatl., Bärenstraßc6
Ein zuverlässtger

Hansbnriche,
sowie Laufjunge per sofort gesucht.
Molkerei Georg "Flacher , Walramsir. 31

Braver Laufbursche (Radfahrer) bei gutem
Loh» sofort gesucht

Victoria-Apotheke, Rbcinstraße41.
»**■» Braver Junge ges. i. Flaschenbierhandl

Aorkstraße7. Part . r.
Ein Knecht gesucht Erbacherstraße 8.
Ein tücht. Fuhrknecht ges. Schwalbacherstr. 59.
Ein fand. j. StaNbursche, w. auch fahren k. ».

stadtkundig ist, fof. gesucht Dotzheimcrsiraße 16.
Beim WasserleitungSbanin Wallrabenstein finden

tüchtige Erdarbeiter Beschäftigung. Meidling
auf der Baustelle bei Bauführer Brill.

Taqlöbner f. Fcldarb. ges. Schwalbacherstr. 89.
Uiiiuuliche Personen , die KteUnug

suchen.
Jg . Kaufmann lucht für einige Wochen Au»

hülfcstclle bei bescheidenen Ansprüchen. Gefl.
Off. u. B . S. 3« posil. Schötzeiibofstr. erbetenJg | | | | mit der doppelten und, ^ amerikan. Buchführung
inci. Geschäftsabschluß und Bilanz vollkommen
vertraut, sowie in der kaufm. Korrespondenz gut
bewandert, sucht Stellung als Buchhalter.
Derselbe ist 30 Jahre alt, vcrheirathet nnd
cautionsfähig. Gefl. Anträgen erbeten unter
B . 383 an den Tagbl .-Verlag.

I . Zeichner, » Ä
Off. n. 1*. W . 7 pnstlagernd Schützenhv'str.

Junger Mann, 23 I ., militärfrei.
der engl., franzöf . (Corresp.) u. italien.
Sprache mächtig, wünscht sich auf hiesigem
Bürran auszubilden . Am liebsten Wein»
handlg. od. Reisebürean. Kleiner Anfangs»
geholt. Lebenslauf». Zeugnißcopleen zu
Dienst. Off. u. i». 383 a. d,Tgbl.-Verl.

Anständigerj. Mann. 19I ., wünscht sich ai»Koch
ausznbilden, derselbe war schon al» Küchenmetzger
thätig. Gefl. Off. n. 1 . » 8» Taabl.-Verlag.

Bäckermeisters - Sohn,
welcher schon1 Jahr in einer Conditoreii»Wien
thätig war, sucht zur weiteren Vervollkommnung
unter Verzicht aut Honorar Stellung in einerConditorei. Werthe Offerten erbeten unter
B . 743 an Bansenoteln & Vogler
A « , Dresden. F79

T. Friseurgcb. s. 1.  I . St . N. Hellmundstr.22.
Fl. strebst Gärtnergeh . st s. Stelle, cv. Erl. der

Bind. Off a. B . Adam , Mainz, Rheinstr. 61.
Suchef. m. AuSbülfs-

Diener
auf 15.Juli , event. später, Stelle. Dcrs. ist gcl.
Maichinenschlosscr, led., mittelgr., militärfrei,
ausgeb. i. d. Dicnerschnle. Könnte Führung u.
Instandhaltungeine? AntomobilS übernehmen.
Off. an («rarWsldbiirg Keil , Trauch-
burg, Post Jsny, Wttbg.

Vcrh. Mann mit guten Zeugniffen sucht Stellung
als Diener oder auch in einem Geschäftshaus.
Off erten unter JT. 384 an den Tagbl.-Verlag.

Junger Mann , 22 Jahre alt, gedienter
Infanterist, sucht Stelle als Hausdienerp. sof.
Offerten unter C. 384 an den Taabl.-Verlag.

I . Mann sucht sofort irgend welche Beschäftigung.
Fr . liölllcher , Schöne Aussicht 28.

Lamilir» flachrichten

Für die vielen Beweise herz¬
licher Teilnahme bei dem uns so
schwer betroffenen Verluste spreche
hiermit Allen herzlichsten Dank
aus.

Im Namen
der trauernden Hinterbliebenen:

Zidonla Scherrrrr.
Wiesbaden , 23. Juni 1903.

esWWvstirltnttgen
K»,chSr»nne«. 7 Uhr: Morgeiimnsik.
Kurhaus. Nachmittags4 Uhr: Concert. Abends

8 Utir: Concert.
Königliche Schauspiele. AbendS7Uhr: Theodora.
Nestdenz-Th at r .AbcndS7 ilbr: Madame Sherry.
WaihaNa-Äbcatcr. Abends8 Uhr: Der Geigen-

machcr von Mittcnwald.
Wakhalla !Haupt-Restaurant). Abends 8 Uhr:Concert.
Reichshalken-^ heater. Abds. 8Uhr: VorfteUnna.
ßircus Mukff. RachniittagS4 und Abends

8 Ubr: Borstcllnngen.
tarktliirche- Abend? 6 Uhr: Concert.
ratze Wähler-Derfannnlunge« im Concordia.
Saale und Friedrichsvalle. Abends8 Uhr.

Heilsarmee. Abds. 60- Uhr: Oeffentl. Veriamml.

Manger'» Annstsalon, Tannnsstraße 6.
Knnllfalon Kiötor, Taunusstraße1. Gartenbau.
Famen-tzluv, Tannnsstraße6. Geöffnet von

Morgen« ll) bi« Abends 10 Ubr.
Verein für Kommerpffege armer Kinder,

Büreani Stmigaffe9. 1, geöffnet täglich von
7—8 Uhr Abend«, mit Ausnahme Fieitag» und
Sonntage.

Kemeinlam« KrtokrauüeuLasse. Meldestelle
Luiscnstraße 22.

eins Nachrichten
4nrn -Hesellschaft. 3—4'/, Uhr: Turnen der

Niädchen-Abtbeiliing. 4‘/i—6 Uhr: Turnen der
Knaben-Abtheilung.

Snru-Perein . Abends8—10 Uhr: Riegenturnen.
Männer-unrnverein. Abends8 Uhr: Riegen-

fcchten. 9st, Ubr: Gesangvrobe.
tzhrilllicher Verein junger Männer . Abds. 9Uhr:

Bibelbesprechung.
Kvangelilcher Männer- n. Zünglings-Meretn

Abends9 Uhr: Bibelbcsprcchung.
Wänner-Kesangverein Mnion. 9 Ubr: Probe.
Lanfmännilcher Verein. 9 Uhr: Versammlung.
Wiesö. Madfahr-Verein 1884. 9Uhr: Vcrsamml.
tbelelllchafl Sangesfrennd«. 9 Ubr: Probe.
Kakelsöergcr Stenographen-Verein. Uebungs»Abend.

/Uersteigernngkn
Versteigerung von Wagen, Geschirren:c.. im Saale

Zu den 3 Kronen, Kirchgaffe 23, Vormittags
9'/. Ubr. (S . Tagbl. 286 S. 10.,

Einreichung von Angeboten auf die Lieferung von
1500 Cbm. Hartbaialikrotzenfür das Stadtbali¬
amt. im Ratbbausc, Zimmer No. 53, Vormittags
11 Ubr. (8 . Amtl. Anz. No. 48 S . 2.)

Meteovolsgifche Kesbachtunge«
drr Statt »« Mtesbaden.

21. Juni.
Barometer*) . . .
ThermometerC. . .
Dnnstspann. (mm) .
Rcl. Feuchtigkeit(°fo)
Windrichtung. . .
NiederschlagSb.(mm)
Höchste Temperatur 17.5. Niedr. Temver. 12.S.

*1 Die Barometcrangadensind mit —0* &.
Normalichwcre rebucitt.

7 Uhr 12 Ubr 9 Ubr Mittel.Morg. Nachm. Add«.
749.0 751.0 753.6 751.2
13.4 15.3 12.9 13.6
9.2 8.5 7.7 8.5

81 65 69 72
NW. 2 NW 4 N. 4 —

2.6 — — —

Wetter-Bericht
de « „ Wiesbadener Tagblatt " .

Mitgetheilt auf Grund der Berichte der deutschen
Secwarte in Hamburg.

(Nachdruck verboten.)
26. Juni : kübl, wolkig, vielfach Gewitter, windig.
Auf- und Untergang für Könne (®) und

Mond (C).
(Durchgang der Sonne durch Süden nach mitteleuropäischer Zeit.)

Juni.
25.

stm Süt .I A»fa. IUnter-,.
!>Uir Min.jUhr Mi» !llhr Mm

A»fg. ! Nnlcrg.
IIhrMn , !Uhr Min.
4 51S0Ü8 31 Ni12 29 | 4 19"| 8 39

Ferner tritt ein fftr de« Mond:
Am 25. Juni 7 Ubr 11 Min. Mora Neumond.

Theater (roum*tc
Walhalla - Theater.

Mittwoch, den 24. Juni.
Fünftes und vorletztes Gastspiel von L. Köhler's

Tcgernsecr Bauerntheater.
Der Geigenmacher von

Mittemvald.
Oberbayrischer Volksstück mit Gesang und Tanz

Bildern von vr . Ludwig Ganghofer und
Haus Neuert.
Personen:

Beni,Oberbiichner,GcigeiimacherHertl Edi.

in 3

Afra, seine Frau . Zoller Anna.
Be
Vogl Franz

Knni Schledcrcr, deren Mutter BergmoserHanni
Vitus Brandtner, Geigenmacher
Dickt Geschwendtcr, gen. der

Franzoscuscharter. . . . Fuchs Fritz.
Der Klarinetten>Steffl von

Lautersee . Glas Benni.
Agerl, seine Frau . Vogl Rosst
Der Bebnersepp. Trcnk Toni.
Der Federbusch-Meutl, Geselle

bei Beni. Reiter Han«.
Der Brunulechbaucr. . . . Rettenbeck Verri.
Der Sedermaxl. Rechl Gustl.
Der Wirth. Haderlapp Hans.
Model, 1 . . . . Gürtler Resl.
Vroni, l Kellnerinnen- - - - Herbst Mirzl.Sufi. ) Seuneriiinen̂ ^ ^ . Riendl Anni.
Ottili, ) . . . . WinkelmaycrFaii.
Kätbl . Pfeiler Luise.
Bratschensepp, Musikant. . . Gürtler Hans.
Toberl, Musikant . Tulach Sepp.
Mir,!, Kellnerin. Zauner Ccnzl.
Schweigel, HockzeitSlader. . Riendl Sepp.

Burschen, Dirnen, Musikanten.
Gesänge, Tänze und Mustknummern:

Zum Beginn: „Knall auf Knall", Marsch von C.
Wondra. für Strelchwelodlon, 2 Zithern und
Guitarre, arrangirt von M. Schlicker, vorgetragen
von Reiter Sepv, Riendl Anni und Sepp, Rechl
Gustl. Dopvelschlag-Schuhplattlcr, ausgeführt von
Gürtler Hau», Haderlapv Han«, Schuttermaycr
Carl, Tulach Sepp, Gürtler Resl, Zauner Cenzl
Winkclmayer Fanny, Herbst Mirzl. HochzeitSmarsch^
2. Akt: Wahlspruch der Fenerwebr: „Da« treue
deutsche Herz", Blcchquartett. 3. Akt: „lind steigt

der Jaga überd'Höh", Quartett nur Echo.
Zwischenpausen-Musikniiinnicri,:

Nach dem1. Bild: a) „Erinnerung". Idylle von
M. Schricker; b) „MiitterseelenaUein", Lied für
Zither»nd Streichniclodiou,vorgetragenvon Riendl
Anni und Reiter Sepp. Nach dem2. Ati: „Alpcii-
märchen", Ländler von Großman», 2 Zithern nnd
Guitarre, voraetragcn von Riendl Anni. Reiter
Sepp, Rechl Gustl und Riendl Sepp. Auftreten

der Nat'onalsänger und Schuhplaktlertänzcr.
Anfang8 Uhr. — Ende  gegen 1l Ubr.

Donnerstag, de»25. Juni : Abschiedsvorstellung de«
Tegcrnscer Bauerntheater». Almeurauich und
Edelweiß,

Königliche Kchanspiele.
Mittwoch, den 24. Juni.

161. Vorstellung.
Theodora.

Drama in 5 Akten und 8 Bildern von Victorien
Sardou. Deutsch von Hermann von Loehner.

(Wiesbadener Einrichtung).
Personen:

Kaiser Justinian. Herr Schreiner.
Kaiserin Theodora. Frl . Willig.
Euvbratus, Oberhaupt der

Eunuchen . Herr Andriano.
Bclisar, Fcldbcrr . Herr Rudolph.
Antonina, dessen Gattin
Tribonian, Quästor . . . .
Endemo», Präfect von Byzanz
Marcellus, Hauptmann der

kaiserlichen Leibwache. . .
Mundus, Statthalterv.Jllyrien
Constantiolus, dessen Sohn . . .
Prisciis.Geheimschrciberd.Kaisers Herr Plate.
Lycostratus, Hosbcamter. . . Herr Henke.
Nycephorus, e. junger Patrizier Herr Vallcntin.
Orythes, Gesanoter des Königs

von Persien . Herr Spieß.
Caribert, ein vornehmer Franke
Andreas, ein junger Athener .
Timocler, Verwandter

der Marcellus,
Agathon,
Elldoxius,
Styrax,
Fader, Waffenschmied,
Maccdonia, eine alte Dienerin

der Kaiserin.
Michael. Sclave des Andreas
Tamyris, eine alte

Egypterin,
Amru.Tkierbändiger

deren Sohn,
Ca lchas,Wagen lenker

§'»'2
3 “'S

rl. Doppelbauer
Herr Dobriner. ..
Herr Wcgcner. *
Herr Leister.
Herr Engclmann.
Herr Martin.

5err Schwab.
Herr Aßmann.
Herr Berg.
Herr Ebert.
Herr Winka.
Herr Malcher.
Herr Zollin.

Frl. Ulrich.
Frl. Kothe.
Frl. Santen.

err Dieterich,
err Rohrmann.

vom
Circu»

in
Byzanz

Jphis Frst Ratajczak.
Calliordoe. Frl . Edelmann.
Der oberste Thürhüter im Kaiserlichen Palaste,
Frauen im Gefolge Theodora», Priester, Höfling«,
Leibwache des Justinian, Diener im Kaiserlichen
Paläste, Gotbischc Krieger Belisar» Der Hmker
und dessen Gchülfen. Byzanz im Jahre 532

nach Christus.

( Erstes Bild: Empfangssaal in den Ge¬mächern der Kaiserin.
Zweite« Bild: Bei de» THIcrbändigern

im Circus.
Akt II. Drittes Bild: Gemach im Hause der

Andreas.
Viertes Bild: Arbeitszimmer des Kaiser

Akt NI I Justinian.
81 ’ ' Fünftes Bild: Garten am Hause de»

Styrax.
Akt IV. Sechstes Bild: Die Kaiserliche Tribüne im

Circus.

I Siebentes Bild: Saal im Kaiserlichen
Paläste.

Achtes Bild: Unterirdisches Gemach im
Circus.

Decorative Einrichtung: Herr Oberinspector Schick.
Kostüml. Einrichtung: Herr Oberinspector Raupp.
Nach dem8. und 4. Akt findet eine Pause von j«

12 Minuten statt.
Anfang7 Uhr. — Ende gegen 10 Uhr

Gewöhnliche Preise.

Donnerstag, den 25. Juni . 162. Vorstellung.
Gasparonc.

Rrside«?- Theater.
Direct-on: vr. phil. f |. Uanch.

Gastspiel der Direction Oskar Hennciiberg.
Mittwoch, 24. Juni . 24. Abounementr-Vorstellung.

Madame Sherry.
Operette in 3 Akten von M. Ordonnean.

In freier deutscher Bearbeitung von Benno Jacobson.
Verse und Musik von Hugo Felix.

Dirigent: Kapellmeister Theodor Erler.
In Scene gesetzt von Regisseur Adolf Kühn».

Personen:
Mac Sherry . Theodor Dachauer
Jane, seine Nichte. Thea Herrn«.
Anatole Sherry, sein Neffe. . Adolf Kühn».
Mistigrettc. Liserl Linden.
Pepita . Olly Jcra.
Löonardy Gomez.Gesandschafts-

Attache . Franz Feiler.
Catherine. Anatolö, Wirth-

schaftcrin . Rose! von Born.
Aurillac, ibr Mann . . . . Willy Ungar.
Amödöe, MLitre d'Hotel im

Restaurant „Zum goldenen
Rüssel" . Ferry Werner.

Charles, Kellner im Hotel
„Terminus" . Richard Schmid»

Ein Groom . Olga Wald.
Ein Polizei-Commiffär . . . Carl Starka.
Lieferanten, Licserantinne», Bohämien, Modelle.

Ikcllner, Kellnerinnen, Gäste.
Ort der Handlung: Paris . — Zeit: Gegenwart.
Nach dem 2. Akt findet die größere Pause statt-

Anfaug7 Uhr. — Ende nach9'/- Uhr.

Donnerstag,25. Juni .25.Abon»ement«-VorftelllMg.
Wiener Blut.

ReichshaUeu-Theater . Slifistmste 16.
Svecialitäten-Vorstellnng. Anfang Abend« 8 Ubr.

Kaisep -PauovaMi, . üttzetustrabe 37.
Diese Woche: Indien. — Französisch« Schweiz

Auswärtige Theater.
Frankfurtsr Ktadtti,e .»»-r . — Opernhaus.

Mittwoch: Geichiosscu. — Donnerstag: Dop
Juan. -- Schauspielhaus. MitNvoch: Eamont.
— Donnerstag: Nachtasyl.



Beilage zum Mirsbllüener Tagblatt.
Uo. 288 . Abrnd-Ausgabe. Mittwoch, den 24 . Juni. 51. Jahrgang. 1908.

K Jtonten Ses SöiliP!
In der Strafsache gegen den Wäscherei¬

besitzer Franz Beanry zu Mainz, Bauer-
naffc 3 , geb. den 10 . August 1858 zu
Kastei, kathol.,

wegen Beleidigung
hat das Königliche Schöffengericht in Wies¬
baden in der Sitzung vom 5. Juni 1903,
an welcher Teil genommen haben:

Amtsgerichtsrat Kaufmann
als Vorsitzender,

Agent Bär,
Kaufmann Kleber

als Schöffen,
Amtsanwalt Bahl

als Beamter der Staawanwaltschaft,
Justizanwärter Allendorf

als Gerichtsschreibcr,
für Recht erkannt:

Der Angeklagte wird wegen öffent¬
licher Beleidigung zu einer Geldstrafe
von 20 Mark, HÜlfsweise für je 5 Mk.
ein Tag Haft und in die Kosten des
Verfahrens verurteilt.

Außerdem wird der Vorgesetzten Be¬
hörde des Beleidigten, Wagenwärters
Braun , die Befugnis zugesprochcn,
die Verurteilung einmal auf Kosten
des Angeklagten im „Wiesbadener
Tagblatt " innerhalb4 Wochen nach
Zustellung einer Ausfertigung des rechts
kräftigen Urteils bekannt zu machen.

Die Richtigkeit der Abschrift der Urteils-
formcl wird beglaubigt und die Vollstreckbarkeit
des Urteils bescheinigt. § 267

Wiesbaden , den 13. Juni 1903.
Hartmann,

als Gerichlsschreiber
König!. Amtsgericht-Abt. 5.

Morgen Donnerstag, von Vormittags? Ubr ab,
wird dar bei der Untersuchungminberwcrthig be¬
fundene Fleisch eines Ochsen zu 45 Pf . und einer
Kuh zu 30 Pf . da« Psd. unter amtl. Aufsicht der
untere Stelle auf der Freibank verkauft. An Wieder-
verkänfcr(Fleischhändlcr, Metzg., Wurstbcreitcrund
Wirthc) darf das Fleisch nicht abgegeben werden.

Städtische Schlachthaus-Verwaltung

An alle Wühler

der Centrumspartei!
Der Aufruf unseres Kreiswahlkomiteesist an Euch ergangen. Ihr werdet die Gründe, die uns dazu bewogen haben, ein-

mung tn der Stichwahl für Herrn Bartling einzutreten, voll und ganz würdigen.
Bedenke jeder, daß es sich darum handelt, ob unser Wiesbaden, unser Rheingau etwa durch einen Sozialdemokraten, durch

die Umsturzpartei im Reichstag vertreten werden soll. Das - ürfen wir unter keinen Umständen dulden . Die Sozial,
-emokratie ist unser größter Feind!

Denkt nur an die unerhörten Beschimpfungen in ihren Flugblättern, die sie vor der Hauptwahl gegen uns richteten. Denkt
daran, daß sie die geborenen Feinde unserer Religion sind, denkt daran, wie bie Sozialisten in Frankreich, wo sie im
Parlament die Mehrheit haben, einen förmlichen Bernichtungskampf gegen alles Kirchliche führen.

Jeder muß dafür sorgen, daß solche Zustände nicht auch bei uns möglich werden.
Wer am 25. Juni für den Sozialdemokraten stimmt, würde nicht nur die Jnteresien unserer Partei schädigen, denn im

Parteiinteresse liegt es, daß die getroffenen Abmachungen ehrlich gehalten werden , nein, der würde auch die Sache
unserer Kirche auf's Schwerste gefährden.

Wer von uns aber am 25. Juni sich der Wahl enthalten würde, der thut das Gleiche, der würde mit Sicherheit
der Sozialdemokratie hier zum Siege verhelfe ».

Deshalb richten wir nochmals die Bitte an Euch , folgt der Parteiparolc und stimmt in der
Stichwahl einmütig für

Herrn

Kommerzienrat BflrtÜlM).
Der Vorstand des Centrnms -Wahlvereins

zu Wiesbaden.

Hausbesitzer,
Gastwirte, Gewerbetreibende, Arbeiter!

Denkt an die Zukunft, wenn in Wiesbaden ein

Sozialdemokrat
gewählt wird!

Wiesbaden ist eine Badestadt , eine Stadt wo reiche Rentner und Pensionäre sich niederlassen.
Keine Fabrikstadt, wie Berlin!
Wenn hier ein Sozialdemokrat gewählt wird, so weiß Jeder , daß ihn nicht ausschließlich unzufriedeneÂrbeiter

allein gewählt haben (der fleißige zufriedene Arbeiter wählt überhaupt keinen Sozialdemokraten), sondern auch Wähler ans
andern Ständen.

Oder, daß er gewählt worden ist, weil Wähler aus andern Ständen aus Bequemlichkeit oder andern Gründen
überhaupt nicht gewählt haben.

Glaubt Ihr , daß dies Wiesbaden zum Borteil gereicht? oder glaubt Ihr , unser

Kaiser wurde es gern hören,
wenn Wiesbaden einen Sozialdemokraten wählen würde?

Daß das Aufblühen der Stadt zum großen Teile den häufigen Kaiserbesuchen, die durch die Zeitungen der ganzen
Welt gehen, zu danken ist, weiß Jeder.

Denkt daran, daß diese aushören könnten, wenn auch nur die leiseste Verstimmung eintritt.
Und liegt diese Gefahr nicht nahe, wenn der Dank in solcher Weise abgetragen wird? !
Daran denkt alle, die Ihr an dem Weiterblühen unserer schönen Stadt ein Interesse habt und danach Handels

am 26. Juni! Einer , der es mit Wiesbaden ernstlich wohl meint.
F47>



Seile 10 . 24 . Juni 1903. Wiesbadener Tagblatt (Abend-Ausgabe). Verlag : Lauggasse 27. «1. Jahrgang . No. 288.

Zur Berichtigung.
In hiesigen Zeitungen werden die Gründe knnd gegeben, welche den Vorstand der

freisinnigen Bolkspartei zu dem Entschluß geführt haben sollen, meine Kandidatur ihren
Parteifreunden nicht zn empfehlen.

Da meine politische und wirtschaftliche Stellung eine andere ist, wie sie hinzu-
stellcn versucht wird, sehe ich mich zn folgender öffentlicher Berichtigung veranlaßt:

1. Nicht ich, sondern die Leitung der nationalliberalen Partei hat
einen Parteisekretär angcstellt, der auf dem Lande eine der nationalen Partei
dort gänzlich fehlende Organisation eingerichtet hat.

2. Unrichtig ist die Behauptung, dieser oder irgend ein Dritter habe
in meinem Aufträge oder dem der nationalliberalen Partei
die Ideen des Bundes der Landwirte verbreitet.

3. Unrichtig ist, daß ich jemals die bekannten weitgehenden Fordernngca
extremer Agrarier vertreten und befürwortet habe.

4. Unrichtig ist. daß ich Antisemit sei, oder daß Antisemitismus mit meiner
Zustimmung betrieben worden sei.

5. Wahr ist, daß ich seit Jahren bemüht gewesen bin, die nationalliberale
Partei in ganz Nassau zn organisiren und alle liberalen, ans nationalem
Boden stehenden Wähler der nationalliberalen Partei wieder zn gewinnen.

6. Wahr ist, daß ich günstige langfristige Handelsverträge stk
unbedingt nötig erklärt, daß ich diese stets gefordert habe und
stets dafür eintreten werde.

7. Wahr ist, daß ich die festgesetzten Minimalzölle für Getreide für die
richtigen halte und daß ich ebensowohl, wie die Regierung und die nationalliberalc
Partei davon überzeugt bin, daß mit diesen der Abschluß neuer
Handelsverträge sehr wohl zu ermöglichen ist.

8. Wahr ist, daß ich die Biehzölle des neuen Zolltarifs str z«
hoch halte und ihnen nicht znstimmen werde, daß ich diese aber auch nur als
ein Kampfmittel ausche. durch das unserer Regierung der Abschluß neuer
Handelsverträge erleichtert werden soll.

9. Wahr ist, daß ich nur ein kleines Bauerngut in Westfalen besitze,
dagegen als Industrieller ca. 1200 Arbeiter beschäftige, und ich somit
selbst das größte Interesse daran habe, daß die Industrie lebens¬
fähig erhalten bleibt.

10. Wahr ist, daß ich beim Abschluß neuer Handelsverträge die Interesse»
aller Erwerbsstäudc gleichmäßig gewahrt sehen will.

11. Wahr ist, daß ich erklärt habe, ich wolle völlig frei «nd ungebunden
in den Reichstag gewählt werden oder überhaupt nicht.

Ich war9 Jahre Mitglied des Magistrats und ich fordere hiermit
Jeden und speziell meine politischen Gegner öffentlich aus, mir
einen Fall zn nennen,

wo ich das Interesse der Stadt nicht gewahrt habe, oder
wo ich jemals anders gehandelt, wie gesprochen habe.

Bartling.
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Auf zur Stichwahl!
Reichstagswähler! Der 16. Juni hat Stichwahl zwischen dem sozialdem. Kandidaten, dem Buchhalter Gustav Lehmann , und dem Kommerzienrat Bartling ergeben.
Die nationalliberal-antisemitisch-konservative Partei steigert nun ihre Beschimpfungen und Verläumdungen gegen die sozialdemokratische Partei ins Maßlose. Der sozialdem.

Kandidat wird als „hargeloffener " sozialdemokratischer Hetzer bezeichnet, von einer „goldenen Internationale" gefabelt, die bestimmen werde, wie in allen wichtigen Fragen für
He Stadt gestimmt werden solle, und dergleichen Blödsinn mehr. Daß der Kaiser nicht mehr nach Wiesbaden kommt, wenn Lehmann gewählt wird, ist bei der Bartlingpartei
sine ausgemachte Sache.

So viele Behauptungen, so viele Lügen!
Es ist geradezu himmelschreiend, für wie dumm Herr Bartling die Wähler einschätzt. In Wiesbaden von hergelaufenen Leuten und einer „goldenen Internationale" zu

reden, wo die Wiesbadener Geschäftsleute zu einem großen Teil von den hergelaufenen fremden internationalen Gästen leben, ist eine Protzenhafligkeit, wie sie nur bei einem
Bartling zu finden ist.

Eine Schädigung des Kurortes Wiesbaden durch eine sozialdemokratische Vertretung im Reichstag befürchten auch die Nationalliberalen nicht, sie stellen sich vielmehr nur
so. Selbst ein hoher Kommunalbeamtcr hat bei der vorletzten Stichwahl zwischen Sozialdemokraten und Freisinnigen es nicht für notwendig gehalten, sein Wahlrecht auszuüben.
Tr scheint demnach eine Schädigung der Kurintcressen der Stadt durch eine sozialdemokratische Vertretung nicht zu befürchten.

Der alte abgestandene Kohl von den Zuständen, wie sie von den Sozialdemokraten angestrebt würden, verdienen keine Widerlegung. Herr Bartling scheint mit seinem
Geld Jemanden mit einer düsteren wirren Phantasie zum Schmieren von Flugblättern gewonnen zu haben, der über die Forderungen der Sozialdemokratieden Rekord des Blödsinns
zu erreichen versucht. Knieeschlotternd und zähneklappernd malt er grau in grau aus, wie die Agitatoren nicht die Aecker bebauen, auch nicht die Waren erzeugen, die mit dem
Ausland ausgetauscht werden, damit es uns Brotfrucht liefert, und verzweiflungsvollruft er aus: Wer wird überhaupt noch arbeiten wollen, wenn er doch nichts Besonderes dafür
hat? Zum Schluß richtet er vertrauensvoll den Blick in die Zukunft und prophezeit, daß die Arbeiter sich noch nach den heutigen Zuständen zurückschnen würden. Und die Folgerung
zus diesen unsinnigen an die Phantasie eines Tollhäuslers erinnernden Brimboriums ist, all das Unheil kann abgewendet werden, wenn die Wähler den Kommerzienrat Bartling wählen.

Reichstagswahler!
Der nächste Reichstag— überhaupt kein Reichstag— hat nicht über die Einführung der sozialistischen Gesellschaft zu entscheiden. Denn die sozialistische Gesellschaft mutz

sich aus heutiger Gesellschaft entwickeln. Der Reichstag hat zu entscheiden über praktische Fragen der Politik und Wirtschaftspolitik und hierin steht die soziald. Partei der großen
Mehrzahl der Wähler des II . nassauischen Wahlkreises viel näher, als dem konservativ-antisemitisch-nationallibcralcnBartling.

Darum, wer für Wohlfahrt. Freiheit und Gerechtigkeit ist, der wähle am Donnerstag den

Buchhalter

i Lehmano.
Das sozialdemokratische Wahlkomitee.

wird das Gerücht verbreitet, die Wahl des Herrn
E. Bartling sei absolut sicher, um dadurch die Wähler in Sicherheit zu wiegen und eine
Lässigkeit der nationalgesinnlen Bürger herbeizuführen.

Demgegenüber weisen wir darauf hin, daß die Gefahr sehr groß ist, den
Wahlkreis an die Sozialdemokratie zu verlieren, wenn die bürgerlichen Parteien
nicht Mann für Mann für den Kandidaten der Orduungsparteien ein-
treten. — Keine Stimme darf fehlen, eine einzige Stimme kann die Ent¬
scheidung geben.

Darum fordern wir alle nationalgesinnten Bürger , die den 2. Nass.
Wahlkreis nicht durch einen Sozialdemokraten im Reichstag vertreten sehen wollen,
tuf, einmütig und vollzählig ihre Stimme abzugeben für F471

Herrn(£. Bartling.
M nutionaHerale Wahlkomitee.

Gegründet 1 BBS.
Einladung zum Abouncment

Nils da»

Postliste , 547.

Casteler Tageblatt und Anzeiger.
5V BO. Jahrgang . - WH

Netteste, umfangreichste und gelesenste der in Eaffel heraus gegeben en Zeitungen. Erscheint
zwei Mal täglich

in einer Morgen , und Abend-AuSgabe. Letztere bringt in ausführlichen Telegrammen.
Coursberichten:c. bereits alles Neuen»d Wichtige vom Tage. D,e Morgen-Ausgabe bringt
wie bisbcr in ausführlichster Weife, politische, lokal« und Provinz,elle Artikel und
Berichte, ferner ein sorgfältig ouSgewähltes Roman-Keuitteton ul täglichen groben
Fortsetzungen, sowie sonstige mannigfaltige unterhaltende Beitrage. Der darstellenden und
bildenden Kunst , lowie der Mnstk wird in der Besprechung besonderer Pflege gewidmet.
Für alle diese einzelnen Zweige der Berichterstattung besitzen wir seit Langem eine ansehnliche
Zahl Mitarbeiter, namentlich auch in der Provinz . . . . .

Bezugspreis beträgt in Easiel. sowie durch die Post3 Mark vierteljährlich.

wird bas Blatt daher von den Behörden wie von der Geschäftswelt am hauflgsten benutzt.
Die Aboiinentkn erhallet, unentgeltlich mit jeder SonntagSnummer „Die Plander.

stübe" , ein durch seinen fenilletoniflischen Inhalt allgemein gern gelksenes UiiterhaltungSblatt:
ferner am 1. Mai und 1. Oktober jedeii Jahres einen Placat -Fahrplan , sowie ein
Vollständige» Eisenbahn -Nah' planbuch in Taschenformat, antztldtin am 1. Januar einen
In Farbendruck auSgcsührten Wandkalender.

Die Berliner " Börsen - Zeitung

nun

49ster Jahrgang,
ist allen denen zu empfehlen, welche auf finanziellem sowohl wie auf politischem Gebiet »*•
verlässig und schnell unterrichtet sein wollen.

Die Zeitung erscheint, wie seit 47 Jahren , zweimal täglich und zwClfmal in der Woche,
n | n m n ■ Die Abend -Ausgabe mit grossem Gourssettel ist vornehmlieh

1 den Angelegenheiten der Börse , des Cleidmarktes . des Waarea-
U handeis und der Industrie gewidmet , verzeichnet aber auch Alles , was

B I I O 8 | der Tag an Ereignissen von politischer Wichtigkeit bringt.
Die Morgen -Ausgabe giebt, in Anlehnung an die Grundsätze der

nationalliberalen Partei , Auskunft über alle Vorgänge der Inneren und
äusseren Politik , bespricht in sachgemässen Leitartikeln alle Fragen
von Bedeutung, namentlich die parlamentarischen , enthält flott geschriebene
Referate über Theater , Musik , l .iteratur , bildende Jiunstete. ; in ihren , ,Neuesten
Handels -Maclirickten “ stellt die Morgen -Ausgabe alle Course der auswärtigen Mittags¬
und Abend-Börsen, die neuesten Marktberichte aus allen Branchen und die neuesten M» >
theilungen vom commerziellenGebiet zusammen.

Die ..Berliner Börsen - Zeitung 41 bringt in ihren beiden Ausgaben zahlreiche
Privat - Bepesclien . sie liefert in jeder Woche eine Verloosungs - und Ilestanten-
Tabelie . ferner nach Bedarf den Courszettel -Commentar . sowiedie Ziehungslisten
der Preussischen Idlassenlotterie (sofort nach der Ziehung ).

Für die Textil -Industrie bringt die Zeitung täglich Berichte von den Deutschen
Märkten (Deutsche IViilluiärlite . Garn markt , Baumwoll -Börse , Baumwoll-
Statistik . Confections - Geschäft , Seiden - Geschäft , I . einen -. Webe - und
AVirktvanren ), ferner von London , Liverpool , Manchester , Birmingham , Bradford , Roubaix,
Antwerpen, New-Orleans, New-York, Buenos Aires, Melbourne etc.

Für die Montan -Industrie bringt die Zeitung täglich Berichte von den deutschen
Märkten (Obersclilesischer , Rheinisch -Westfälischer . Mitteldeutscher , Saar«
briiekener . Berliner Metall - Bericht , Montan - und Industrie - Markt der
Börse ) , von Glasgow , Middlesbro ’, London (allgemeiner Mptallmarht ! Special -Depesche
über Mupfer etc.), Liverpool, Amsterdam (Kinn ), Rotterdam (Kinn , Kink , Hupfer etc.),New-York u. A. m.

Bie IVotlrnngen von der Mew -Worker und Chlcagoer Börse bringt
die Berliner Börsen Leitung stets schon in der nächsten Borgen -Kummer.

Das nunmehr in 7. Auflage vollendet vorliegende Snminelwerk
. . Bleut sc lies Ban <| iiier - Bucli“

wird von jetzt ab auch an Nichtabonnenten abgegeben n. zw.:
brosohirt . . . zum Preise von Mk. 12.—
gebunden . . . . „ , , 18 .50
durchschossen . , „ „ „ 16.50

Finanzielle Bekanntmachungen erhalten durch die „Berliner Börsen -Zeitung 1*
die weiteste Verbreitung in geschäftlichen Kreisen. Inserate Jeder anderen Art werde«
durch dieselbe einem Leserkreis zugeführt , der sich durch Kaufkraft und Kauflust auszeichnet,

„Berliner Börsen -Zeitung “ ,
__ _ _ Berlin W . . Hronenstrasse S9.

Zurück ^esetzt
Labe ich eine PglftMe f £ IflCBiSltllft,
Waare, auf welche ich gegen Kasse

gute reell«!
1726

bis zu 40 °/o Rabatt bewillige.

Hch . Lugenbühi , Tuch-Handlung,
m Härenstrasse /
r ™B früher Bärenstrasse 5. ="a

Wohin machen wir unsere Sommerreise?
Antwort umstehend.



Sette 12 . 24 . Juni 1903. Wiesbadener Tagblatt fAbend -An - gade ). Derla «: San ^ affe 27. 51 . Jahrgang . No . 28 »,
Kurhaus zu Wiesbaden.

Mittwoch, den 24. Juni.
Abonnements-Konzerte

des städtischen Kur-Orchesters.
Leitung : Herr Kgl. Musikdirektor Louis Lüstner.

Nachmittags 4 Uhr:
1. Ouvertüre zu „Der Nabob“ . Halevy.
2. Pantins vivunts, Danse de

caract&re . Leoncavallo.
8. Liebesft'ühling, Walzer . . . Yollstett.
4. Arie aus „Luisa di Montfort“ Bergson.

Klarinette-Solo: Herr Seidel.
6. Ouvertüre zu „La Princesse

Jaune “ . Saint-Saens.
6. loh liebe Dich, Lied . . . . Grieg.
7. Fragmente aus „Der fliegende

Holländer“ . Wagner.
8. Wiedersehen, ungarischer

Maisch . Fahrbach.
Abends 8 Uhr :

1. Ouvertüre zu „Astorga“ . . Abert.
2. Terzett aus „Der Freischütz“ Weber.
8. Ungarische Tänze No.1,3 u.10 Brahms.
4. Finale aus dem Ballet „Die

Geschöpfe des Prometheus“ . Beethoven.
6. La Zingara, Mazurka boheme Gaune.
6. Ouvertüre zu „Egmont“ . . Beethoven.
7. Nachruf an Weber, Fantasie . E. Bach.
8. Trau-schau-wem, Walzer aus

„Waldmeister“ . Joh . Strausg

Japan-Matten.
Ausverkauf!

Um Platz zu schaffen, verkaufe ich von
heute ab sämtliche

Matten und Läufer
in allen Grössen zu bedeute bi d herab¬
gesetzten Bereisen.

Selma Weinrich,
Japan waren -̂Handlung,

Williehn . lraase IO.

Heute wir- ein
junges fettes

Pferd ansgehauen.
Neue Pferdemetzgerei,
_8 Kleine Schw>,lbacherstr»ste 8.

Mm-AiMAus
wegen Geschäfts -Aufgabe , sowie
Juwele » , Goldwaaren , Optik u.
Musiken zu Spottpreisen!

Neue Feder in Uhr von 1 Mk.
«tt. Reinigen Mk. 1.60, Glas 30 Pf . re., sowie
Gold-Reparaturen.

Rödernraste 41, birert an der Tannusstr.

NeWLM Keldemaupe.
Donnerstag , 25 . Juni:

Große; Schlachtfest
Morgens Wellfleisch, Bratwurst

u. Schweiiiepfeffer. wozu freund!,
einl. ■'' erdinand l ' iacher.

Hut bis 30. I«ni hier!
Phrenologi « Frau Bicssi

beurtdeilt Charakter, Fähigkeit und
Schicksal au» Form und Linien der

Hand n. d. Kopfes.
KirchhofsMe 5,1.

Garlenarveiteu werden gut und billig au».
geführt. Gärtner Benshcrg , Wörthstrabe 12.

Zu verkaufen
ein Paar engl . Schimmel , Wallache, sehr zu¬
verlässige Wagenpferde.

Kutscher«Ummer . Villa  Knoop.
Gebraucht, gut erd. doppelipänn. Fuhrwagen

^n kaufen aesilcht. Willi - Wech , Feldflr. 12.
Ein Therlhaber mit einer klein.

_ Einlage zur Ausdehnung eines
Ageiitur- und Jncassog. gesucht. Off. u. Ml. Al.
postl. Schützenhofstr. sind bis z. 28. d. M. einznr.

Kapelleuftr . 8 , 2 , eleg. mbl. Jmr. zu verm.

Achliße Verllijilserili
für Colonialwareiigeschäft gesucht. Offerten unter
« » 8S an den Tagbl.-Verlag.

Gesucht ent bess. jg. Mädchen nach Andernach.
Räb. Kaiscr-Friedriäi-Rina 82, 2.

Ein fleißiges starkes Alädchtn für Küchen- u.
Hausarbeit aesncht Dotzheimerstraße24, Hinterh.

Ein junger tüchtiger Pferdeknecht sofort
gesucht Rbeinstrnße 24.

Gegründet 1865. Telephon 266.
Krrrdignngs-Anstalteu

„Friede " und„Pietät"
Firma

Adolf Kimbarth»
8 Ellcnbogengasse 8.

Größtes Kager ln allen Arten

K- lr-
und Metallsargen

»u reellen Preisen. 796

Nach dem schön gelegenen und altbekannten Städtchen

Uersfeld (Strecke Frankfurt-Bebra).
Dort sind wir im Hotel - Restaurant „ Schützer - Hof “ . Besitzer Oscar
Strasburger , bestens aufgehoben und finden daselbst vorzügliche Betten, gute Küche,

reine Weine, gut gepflegte Biere und aufmerksame Bedienung.
Pension Mk. 3.50 pro Tag und höher.

200 Mk. Belohnung!
Verloren

Diamant - King .
3 Karat wiegend, auf dem Wege z. Kurgarten,
durch Kirch- und Langgasse. Abzugoben bei
M . Degenhardt , Dr . D . 8

American Dentist,
Hlieln . traoe 58.

Eine ßolb. Brache mit 7 w. Steinen am
Dienstag Abend, den 16., v. Langg., Bärenstr. bis
Kl. Weberg. verl. Abzug, g. Bel/ Kl. Weberg. 7. 2.

(ftnlhlMIP ßpftP "' ir Perlen, 2 Medaillon,
VfDUlUUIt: MM Gold mit Kleeblatt und

Diamanten, verloren von Krieaer-Denkmal bi«
Hotel Rose und zurück Taunnrstrabe . Gegen Be-
Iphmmn abzugeben Kapelleustraße 85.

Verloren eine goldene Damen-
^ . - , . . - uhr mit Brosche von
Maria -Hilf-kkirche bi» Ende Röderstrabe. Abzug.
gegen Belohnung in Herrn Paaenffecher'« Klinik.

Gef, e. bl. Schirm.  Abzub . Feldflr. 15. H. 2.

Werrier entlaufen
zwischen Rondell und Biebrich, ganz weiß, nur
am Rücken einen runden schwarzen Fleck. Hatte
breiter Geschirr und dünnen Maulkorb umgehängt.
Der ehrliche Finder wird belohnt. Abzugeben
Wiesbaden, Hotel Metropole . 4. Stock.

S . Stndtreiseuden z. Berk. russ. Cig. Refleet.
m. s. Vogel'« Hotel, Zim. 20. 9—11 B., R . 2- 4.

E D Helder nein. Wo denn?Warum» O . nicht erkenntlich gemacht? Möchte
Sie zu aern  sprechen. Hcrzl. Grub.

verschiedener Grössen empfehle billigst.
farl CEars , Bahnhofstr. 3.

Entlaufen
langhaariger rotber Jagdhund , auf den
Rameti „Lord" hörend. Abzug.

>.o „ i. i »ci, »-r . Swützen'wfflr. 11, P.
Entlaufen ein schottischer Schäferhund,

schwarz mit Iveiß und brauner Zeichnung. Gegen
Belobnnng ab,i,geben Mozartstrabe 6.

Wolfsspitz,
bald geschoren, Farbe sänvarz-gelblich. Höhe ca.
38 cm. auf deu Namen ' „Putzi" hörend, vor
14 Tagen entlaufen. Gegeit sehr gute Be¬
lohnung abgebe» Wilhelmstrabe34, Pt . Warne
vor Ankauf!

Bertramstrabe 4, 2 l., Kanarienvogel entflog.

Herr,
bjer fremd, sucht vornehme heitere gleiche Be¬
kanntschaft. Offerten unter R . » 85 an den
Taqbl.-Derlag erbeten.

k'ür die uns bei dem Tode
unserer lieben Mutter be¬
wiesene wohlthuende Teil¬
nahme bitten wir unseren
herzlichsten Dank entgegen¬
zunehmen. 1721

Wiesbaden, im Juni 1903.

Familie Wilh'R. Fischer.

Tbeilnehmenden Verwandten,
Freunden und Bekannttn die schnierz-
liche Miltheilung. daß uns unser
liebe», herzige» Kind,

Käthe,
im zarten Alter von 7 Monaten nach
kurzem, aber schwerem Leideu, durch
den Tod entrissen wurde.

Um stilles Beileid bitten
Die trauernden Eltern

Geovg Uoü und Fra « ,
geb. Krtzlrr.

Freunden und Bekannten die traurige Mitteilung, daß meine liebe
Frau, unsere teure Schwester und Tante,

Kettchen Fuld.
geb. Mattenstei « ,

nach langjährigem Leiden heute Mittag 12 Uhr sanft entschlafen ist.
Hermann Fnttr, Kaiser-Friedrich-Ring 10.
I . MaUenstrin , London.
Mar §autv,  London.
Moritz Koner, Cincinnati.

Miestzade«, den 23. Juni 1903.
Beerdigung Donnerstag nachmittag5 Uhr vom Trauerhause.
Blumenspenden dankend verbeten.

Freunden, Bekannten und Verwandten hierdurch die traurige Nachricht,
daß es Gott dem Allmächtigen gefallen hat, meinen geliebten Mann, Vater und
Sohn, unfern lieben Bruder, Schwiegersohn und Schwager,

Herrn Lomad Ktltdlt,
Restaurateur,

nach langem, mit Geduld ertragenem Leiden, im Alter von 34 Jahren durch
einen sanften Tod zu erlösen.

Die trauernden Hinterbliebenen:
Frau Helene Kilian , geb. Haffmann . und Kind.
Frau Christine Kilian » als Mutter.
FamilieK. Kieck.
FamilieM . Zöllrr.
FamilieM . Eitel.
Frau Kndwig Hofmann Wme.

Wiesbaden, den 24. Juni 1903.
Die Beerdigung findet am Freitag, 26. d. M., Nachm. 3 Uhr, vom

LeichenhauS des alten Friedhofs aus statt.

A«»drnWie «l>adenerCi »ilIla »d»reaitter „,
Geboren. 14. Juni : dem Monteur Reinhard

Schäfer e. S ., Heinrich Georg Reinhard
15. Juni : dem Schreinergebülfen Georg Findorff
e. T ., Elisabeth: dem Kaufmann Heinrich Krnmd
e. T ., Adele Elisabeth. 16. Juni : dem Architekten
Karl Höhn e. S .. Friedrich Karl ; dem Herr»,
schncidergchlllfen Christof Wagner e. S ., Robert.
17. Juni : dem Schreinergehülsen Herma»»
Krüger e. S ., Otto Paul ; dem Gärtnergehülfen
Franz Eb e. S ., Richard; dem Kal. Kammer-
Musiker Eduard Kissel c. S .. Ludwig Eduard
Philipp ; dem Gärtnergehülfen Rudolf Marte»
e. S .. Rudolf Emil ; dem Gärlnergebülse»
Christoph Sirobe ! e. S ., Edmund Christoph-
dem Glasergedülfen Theodor Ilhlott e. T
Wilhelmine Elise Bertha ; dem Lackirermeister
Karl Petri, e. S ., Adam Wilhelm; dem Maschiueu-
schlosscr Franz Sittly e. S ., Wilhelm Franz;
dem Augenarzt Dr. med. Rudolf Schlipp e. S
Walter. 18. Juni : dem Taglöhncr Wilhelm
Will e. T ., Wilhelmine: dem HcrrschastSdicner
Konrad Böhm e. T .. Louise Wilhclmine.
20. Juni : dem Bäckergehülsen Adam Klein e T
Katharine Rosine; dem Taglöhner Karl Gaffgä
e. S .. Karl. 21. Juni : dem Maurer-
gehülfcn Emil Elberskirch Zwillinge, R. August
Emil und Lina Auguste; dem Kutscher Wilhelm
Rnppert e. S .. Willi Martin Theodor; dem
Kaufmann Eniil Meyer e. S ., Hans.

Aufgebotcti. Friseur Max Ustnger hier mit
Wilhclmine Dreßler hier. Decarationsmaler
Georg Hiltmann hier mit Kathariue Grebcr z»
Mayen. Gärtner Philipp Eppler zu Gnnders.
heim mit Alwine Dorothee Friederike Trenkbotst
tu Alzey. Maurer Konrad Wilhelm Orth zu
Hochhcim mit Leonie Lewandowski zn Hecht»,
heim. Kutscher August Heß hier mit Rosa Bässe
zu Hachenburg. Instrumentenmacher Hermaun
Ficker hier mit Clothilde Schmitt hier. Maurer-
gehülfe Peter Koch hier mit Katharine Sabel
hier. Jngenieur-Praktikaiil Kurt Specht zu
Rastatt mit Elfriede .Huber hier. Secrclär
Leopold Schmidt hier mit Anna Maria Harges-
heimer zu Fürtcld . Schlosser Bernhard Wilhelm
Schlüter zu Sterkrade mit Franziska Simon
daselbst. Schneider Philipp Schell hier mit
Maria Hartmaiin hier. Tapczirer Hubert Rcusch
zu Sigmaringcn mit Katharine Pauly hier.

Bcrchclicht. Hotelporticr Heinrich Lamolte hier
mit Emma von der Heyde hier.

Gestorben. 19. Juni : Maler Alexander Sülzner,
52 I . 20. Juni : Masseur Heinrich Apoloiri,
89 I .; Lackirergehlllfe Adolf Beyer, 21 I.
21. Juni : Wilhelmine, geb. Witzcl, Ehefrau des
SchuhmachermeistersJohann Spieß, 50 I .;
Beala, T . des Couceriiängers Antonius Sister-
mans, 25 Tg.; Mina, T . de« Fuhrmanns Joseph
Wirth, 1 I . 22. Juni : Hans , S . des Kauf¬
manns Bertram Straub , 4 M. 23. Juni:
Käthe, T. des Histrnschncidermcistets Georg?loll,
6 M. _

Au » de » Jleitlicimrr Civilkandsregistern.
Geboren. 13. Mai : dem Spengler Theodor Mandt

e. S ., Christian Eugen Willy. 16. Mai : dem
Metzger Isaak Stein e. S .. Alfred. 18. Mai:
dem Gasarbeiter Georg Sntter e. T ., Wilhelmine
Elise. 19. Mai : dem Schuhmacher Heinrich
Holzhäusere. T ., Friederike Elisabethe Märia.
23. Mai : dem Hermann Plab e. S ., Friedrich
Adolf; dem Fuhrmann Wilhelm Bastian c. T.»
Frieda. 28. Mai : dem Barbier Heinrich LitziuS
e. T ., Henriette Luise. 29. Mai : dem Tüncher
Philipp Boß e. T., Slnguste Frieda. 30. Mai:
dem HülfSarbeiter Hubert Hlldmann e. S .,
Engen Max Philipp. 31. Mai : dem Taglöhner
Valentin Keller e. S ., Philipp August Hermann:
dem Maurer Wilhelm Dahlem c. S .. Carl
Wilhelm. 3. Juni : dem Taglöhner Friedrich
Reinhard e. S .. Friedrich Carl Emil. 4. Juni:
dem Marmorarbeiter Johann Maurer e. T.,
Catharine Christine. 10. Juni : dem Tüncher
August Peter Horn e. T., Sophie.

Aufgeboten. 16. Mai : Maurer Wilhelm Carl
Allhcnn zu Frankfurt a. M. mit der Dienstmagd
Johanna Hild zu Wiesbaden. 19. Mai : ver-
witlwete Maurer Friedrich Wilhelm Höhn mit
Clementine Catharine Auguste Wagner. 29. Mai!
Taglöhner Johann Hofmann mit Maria Horn.
3. Juni : Maurer Carl Holzhey mit der Wäscherin
Caroline Christiane Maria Bleidner; Hüls»«
Weichensteller Carl Weib mit der Büglerin Amalie
Wagner. 9. Jiiiii : Postbote Slugust Wilhelm
Weber mit der Büglerin Luise Adolfinc Kraus.
10. Juni : Maurer Philipp Wilhelm Julius
Schwalbach mit der FabrikarbcilcriuWilhelmine
Elisabethe Wagner.

Verehelicht. 10. Mai : Maurer Philipp Fischer
mit Wilhelmine Silbereiien. 16. Mai : Tüncher
Slugust Winlermeyer mit Johanna Elise Christiane
HirschochS; Zimmcrmann Heinrich Müdinger,
später Paulus . mit Anna Maria Benlcr.
80. Mai : Maurer August Wörsdörfer mit Anna
Maria Weber; Wagner Maximilian Soniiner
mit Philippine Wilhelmine Jäger ; Handelsmann
Miäiael Arndt mit Pauline Joseph,ne Marga-
retbe Catharine Fiedler. 13. Juni : Maurer
Wilhelm Carl Allheiin mit Johanna Hild; ver-
wittwcte Friedrich Wilhelm Höhn mit Clementine
Catharine Angnste Wagiier.

Gestorben. 16. Mai : Friedrich Wilhelm, S . de»
Landniann» Ludwig Wagner, 11 M. 17. Mai:
August, S - des LandmaiiilS August Winlermeyer,
1 I .; Wilhelmine, T . des HülssweichenstellcrS
Christian Lanz, 8 I . 20. Mai : August, S . de»
Tüncher« Wilhelm Krauß, 1 I . 23. Plai.
Heinrich Lotz, Pfleaesohn des Barbiers Hermann
Litziu», 4 M. : Wittwc Johannette Catharine
Christiane Weiß, ged. Douccker, 78 I . 24. Mai:
Wilhelmine, T . de» Tüncher« Carl Herborn,
1 I . 27. Mai : Adolf August, S . des Land«
mau»» August Wintermcyer, 4 I . ; Catharine
Philippine Wilhelmine, T . des Maschinisten
Johannes Marquardt, 2 I . 28. Mai: Maurer
Johann Gottfried Göbel, 68 I . ; Emilie, T . de»
Maurer» Emil Bleidner, 11 M. 80. Mai:
Catharine, T . des Buchdrucker» Philipp Dernbach,
8 M. 1. Juni : dem Fabrikarbeiter Wilhelm
Hanika e. todtgeb. S . 3. Juni : Willy, S . de»
Schleifer« Heinrich Siefer, 1I . ; Anna iuappeller,
geb.Schuck, 50 I . ; Augnste, T . de» Fuhrknedst»
Wilhelm Bastian, 8 I . ; Amalie, T . des Maurer»
Carl Dedu», 2 I . 11. Juni : Frieda Johanna,
T. de» Schreiner» Roben Zieger, 4 I.
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